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Wie könnten mögliche 
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Mitgliederversammlung der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe:
Volkshochschule ehrt langjährige Vorstandsmitglieder
Die Mitgliederversammlung der Volks- 
hochschule (vhs) im Landkreis Karls- 
ruhe e. V. hat am 13. Juli in Rheinstetten 
die 20-jährige engagierte Tätigkeit des 
Oberderdinger Bürgermeisters Thomas Nowitzki inseiner Funktion als Schatzmeister sowie von Lothar 
Hillenbrand als Vereinsrevisor und das 10-jährige Engagement von Oberbürgermeister Sebastian Schrempp 
aus Rheinstetten als stellvertretender Vorsitzender im ehrenamtlich geführten Vorstand gewürdigt.

In seiner Laudatio sprach der Vorsitzende der vhs, Klaus-Dieter Scholz aus Weingarten, den drei Jubilaren 
Dank und Anerkennung für ihre langjährige verdienstvolle Förderung der Weiterbildung aus.

Ein weiterer Schwerpunkt der Trägerversammlung lag auf dem Bericht des vhs-Leiters Heiko Müller und 
dem pädagogischen Fachbereichsleiter, Dr. Jean-Samuel Marx. Neben Informationen zu der bald vor 
dem Abschluss stehenden Qualitätszertifizierung und den Fortschritten in Sachen Digitalisierung erfuhr 

das Gremium insbesondere, dass der Corona-bedingte 
 Finanzschaden im Jahr 2020 auf 135.000 € zu be- 

ziffern ist. Um diese schmerzliche Folge der Pandemie 
anteilig abfedern zu können, gaben die Verantwortli-
chen der Trägerkommunen ein klares Bekenntnis zur 
gemeinnützigen vhs-Arbeit ab und beschlossen eine 
zunächst auf drei Jahre befristete Unterstützungs- 
leistung.

Die vhs ist ein bedeutender Weiterbildungsträger in 
der Region. Sie wird getragen von 15 Kommunen im 
Landkreis Karlsruhe und der Stadt Bad Herrenalb im 
Landkreis Calw. In ihren 16 Außenstellen bietet sie 
wissbegierigen Menschen ein reichhaltiges Weiterbil-
dungsangebot für alle Altersstufen und Ansprüche zu 
sozialverträglichen Preisen.

(Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de)

OBSTVERSTEIGERUNG:
Termine zum Vormerken 
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Lothar Hillenbrand, vhs-Vorsitzender Klaus-Dieter Scholz, 
Bürgermeister Thomas Nowitzki und Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp (v. l.) bei der Ehrung im Feuerwehr-
haus Rheinstetten.
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  (07243) 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  (07242) 9348-0
Montag - Freitag 7.00 bis 21.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  (0721) 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  (07242) 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � (0721) 9744233
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � (0721) 495566
Giftnotruf	�  (0761) 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  (0721) 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � (0721) 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  (07242) 1324
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  (07242) 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung � 0152 56446159
ganzer Straßenzüge an Wochenenden und Feiertagen

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  (0721) 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  (07242) 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  (07242) 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  (07242) 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  (0721) 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  (07242) 9699060
Hospizverein Rheinstetten e.V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � (07243) 94542-77
Kinderhospiz	�  (0721) 83184925
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� (0721) 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  (07243) 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte

Pflegestützpunkt Landkreis Kreis Karlsruhe� (0721) 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13:30 - 16:00 Uhr

Jugendamt Landkreis Karlsruhe	� (0721) 936-67150 o. 69710 
Offene Sprechstunde, montags, 14 - 17 Uhr (07242 9514-333), 1. OG, Zi. 213; 
gerade Kalenderwochen Herr Bastian, ungerade Kalenderwochen Frau Heiler.

Integrationsmanager (Sozialberatung Asyl)� (0721) 936-75210 o.
Montag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr	�  0160 5900411
Dienstag, Mittwoch	 Termine nach Vereinbarung
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� (0721) 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, (0721) 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

23.07.	 Paracelsus-Apotheke, Daxlanden
	 Pappelallee 30, Tel. (0721) 576640 

24.07.	 Linda Apotheke Burgert am Ludwigsplatz, Karlsruhe
	 Waldstr. 65 (neben Krokodil), Tel. (0721) 25926 

25.07.	 Entenfang-Apotheke, Karlsruhe
	 Rheinstr. 59, Tel. (0721) 552780 

26.07.	 OK Apotheke am Kolpingplatz, Karlsruhe
	 Karlstr. 115, Tel. (0721) 30650

27.07.	 Löwen-Apotheke, Karlsruhe
	 Kaiserstr. 72 (am Marktplatz), Tel. (0721) 35409790 

28.07.	 Apotheke 29, Karlsruhe
	 Karlstr. 29, Tel. (0721) 91292-9 

29.07.	 Föhren-Apotheke, Forchheim 
	 Hauptstr. 24a, Tel. (0721) 510574

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Stadtverwaltung Rheinstetten

Telefonzentrale (07242) 9514-0, Telefax (07242) 9514-105
Rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de�

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr
Hinweis: Standesamt freitags nur mit Terminvereinbarung

Öffnungszeiten des Bürgerbüros�
Bürgerbüro geöffnet mit Terminvereinbarung
Montag 14 bis 18 Uhr, Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 8 bis 14 Uhr
Bürgerbüro geöffnet ohne Terminvereinbarung
Montag 8 bis 12 Uhr, Dienstag 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr, 
Freitag 7.30 bis 12 Uhr

Bürgerbüro am Rösselsbrünnle im Rathaus Mitte � (07242) 9514-350
Fax (07242) 9514-27350, 
buergerbuero@rheinstetten.de

Förstersprechstunde� (07242) 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  (07242) 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Montag	 16.00 - 18.00 Uhr, 
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  (07242) 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 geschlossen
Mittwoch und Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten	�  (0721) 9517650
Montag 	 08.00 - 19.00 Uhr
Dienstag	 0geschlossen
Mittwoch	 08.00 - 09.30 Uhr (nur Frauen); 
	 09.30 - 21.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 - 21.00 Uhr 
Freitag	 09.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 08.00 - 14.00 Uhr
Sonntag	 08.00 - 14.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  (07242) 9514-450
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 
Uhr. Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  (07242) 1324

	

Wertstoffhof/Kompostieranlage� (07242) 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag,� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  9.30 - 16.00 Uhr

Geschlossen

Behördenrufnummer	�  115

Nur telefonisch zu erreichen!
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Hochwassersituation in Rheinstetten
Rheindamm nicht betreten!

Hochwasser ist für die rheinanliegenden Städte und Gemeinden 
wie Rheinstetten ein bekanntes und immer wiederkehrendes 
Ereignis. Die starken Regenfälle haben dazu geführt, dass die 
Dammscharte am Rheindamm in Neuburgweier geschlossen 
wurde. Am Samstag wurde am Pegel Maxau ein Wasserstand von 
865 cm gemessen. Hinter der Dammscharte stand das Wasser 
knapp 130 cm auf der Straße. Die Freiwillige Feuerwehr Rhein- 
stetten, Abt. Neuburgweier hat vergangene Woche die ständigen 
Kontrollgänge am Damm begonnen. Eine Dammwache rund um 
die Uhr war eingerichtet, es konnte aber inzwischen, aufgrund 
des langsam fallenden Wasserstandes, zu regelmäßigen Kontroll- 
gängen zurückgekehrt werden. Der langandauernde Regen sowie 
der Wasserdruck durch das Hochwasser weichen den Boden auf, 
was die ständige Kontrolle erforderlich macht. 

Bitte beachten Sie:
-	 Bei Hochwasser ist das Begehen und Befahren des Rheindamms 

untersagt. Gerade die Böschungsbereiche sind sehr empfind-
lich und dürfen keinesfalls betreten oder beschädigt werden. 

-	 Durch das Hochwasser befindet sich das Wild, das sonst in 
den Überflutungsgebieten lebt, auf der Flucht. Die Tiere sind 
im Dauerstress. Lassen Sie den Tieren ihren trockenen Rück-
zugsort. Spaziergänger und freilaufende Hunde sorgen für 
Panikreaktionen. Nicht selten flüchten die Tiere zurück in die 
überfluteten Gebiete und ertrinken dort. Wir wissen, wie schön 
unsere Wälder sind, als Tierfreund sollten Sie die Rheinwälder 
während Hochwasser aber bitte meiden. 

-	 Die Absperrungen am Rheindamm haben einen guten Grund. 
Sie dienen Ihrem Schutz vor den Gefahren des Hochwassers. 
Die Strömung ist tückisch und unter Wasser verbergen sich Un-
ebenheiten und Stolperfallen aus Baumstämmen, Ästen und 
Schwemmgut. Auch mit Booten und Schwimmhilfen hat man 
dort nichts zu suchen. Hochwasser bedeutet Lebensgefahr. 

-	 Die Zufahrten zum Rheindamm müssen unbedingt frei bleiben. 
Feuerwehr und andere Rettungsorganisationen müssen im 
Notfall schnell vor Ort sein. 

-	 Hauptsächlich ist die Feuerwehr zu Ihrem und zum Schutz aller 
Rheinstettener Bürgerinnen und Bürger vor Ort. Sollten Sie Fragen 
haben, wird man Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Vorbereitung auf die erste Heizperiode mit Fernwärme
Rechtzeitig den Heizungsinstallateur beauftragen/Karlsruher Fernwärme ist ab Herbst in Rheinstetten verfügbar 
Der Netzservice der Stadtwerke Karlsruhe hat gemeinsam mit 
der Netzeigentumsgesellschaft Rheinstetten (NEG) in den letzten 
Monaten intensiv an der Fertigstellung der neuen Fernwärme-
hauptleitung von Karlsruhe nach Rheinstetten gearbeitet, ebenso 
am Bau der abzweigenden Verteilerleitungen vor Ort. Rechtzeitig 
zur kommenden Heizperiode, die am 1. Oktober beginnt, wird 
die umweltschonende Heizenergie in Rheinstetten verfügbar sein.

Für Kunden, die sich für die Fernwärme entschieden haben, gilt 
es nun, rechtzeitig zu handeln. Denn neben den Erschließungs-
arbeiten der Stadtwerke Karlsruhe spielt auch die kundenseitige 
Vorbereitung eine wichtige Rolle: Damit ist die rechtzeitige 
Beauftragung zur Installation der Kompaktstation gemeint. 
Erfahrungsgemäß kann die Beschaffung der Fernwärmestation 
durch den Heizungsinstallateur mehrere Monate dauern.

Um eine zügige und reibungslose Umstellung auf Fernwärme zum 
Anfang der diesjährigen Heizperiode zu gewährleisten, emp-
fehlen die Stadtwerke allen Fernwärme-Neukunden, möglichst 
zeitig ihren Heizungsinstallateur mit der Bestellung, Lieferung und 
Montage der Fernwärmestation zu beauftragen. Um hier Hilfe- 
stellung zu leisten, haben die Stadtwerke bereits Anfang des 
Jahres alle Neukunden in Rheinstetten per Post angeschrieben 
und ausführlich über die vorzunehmenden Schritte informiert. Als 
Ansprechpartnerin der Stadtwerke steht Jacqueline Bairouti unter 
Telefon 0721/599-2336 gerne für Rückfragen zur Verfügung.

Aktueller Stand der Bauarbeiten
Die Bauarbeiten zur Erschließung von Rheinstetten mit Fern-
wärme sind bereits sehr weit fortgeschritten. Der so genannte 
„Backbone“ und die Verteilerleitungen in der Oberfeldstraße, 
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im Hirtenweg, in der Gottesauer Straße sowie in der Schwarz-
waldstraße sind fertig gestellt. Diese Leitungen werden bereits 
abschnittsweise befüllt. 
Die Fernwärmeleitungen in der Weinbrennerstraße sind inzwi-
schen fast vollständig verlegt. Parallel hierzu findet momentan 
die Durchpressung der Karlsruher Straße zum Nell-Breuning-Ring 
statt. Hiervon sind nach wie vor die Parkplätze nördlich der Ecke 
Weinbrennerstraße/Karlsruher Straße betroffen, die Hälfte davon 
entfällt. Das Bauende dieser Maßnahme ist auf Ende September 
2021 geplant.
In der Karlsruher Straße sind die Arbeiten auf dem Grundstück der 
Evangelischen Kirchengemeinde abgeschlossen. Die Arbeiten 

im Gehwegbereich auf Höhe des Caritaspflegeheims St. Martin 
beginnen am 19. Juli. Ab diesem Zeitpunkt werden auch die Fern-
wärme-Übergabestationen für das Hallenbad Forchheim und die 
Schwarzwaldschule an das Netz angeschlossen.

Großprojekt im Herbst erfolgreich abgeschlossen 
Die umfangreichen Baumaßnahmen für das gesamte, zukunfts-
weisende Großprojekt sind somit im Herbst 2021 vorerst fertig-
gestellt. In den kommenden Jahren werden je nach Kundeninter-
esse bei technischer und wirtschaftlicher Darstellbarkeit weitere 
Netzerweiterungen und Hausanschlüsse folgen. Bei Interesse an 
einem Fernwärme-Hausanschluss wenden Sie sich gerne an die 
Stadtwerke Karlsruhe unter der Telefonnummer 0721/599-2336.

Termine vormerken
für die Obstversteigerung 2021

Die Obstbaumversteigerung in den Stadtteilen Mörsch und Neu-
burgweier ist inzwischen lieb gewonnene Tradition geworden. 

Hier können Sie die Erträge für dieses Jahr der jeweiligen Apfel- 
und Birnbäume, z. T. sogar Walnussbäume ersteigern.

Das Obst ist zum Verzehr, zum Saftmachen sowie für Most geeignet - 
manche Teilnehmer stellten sogar schon eigenen Apfelessig her. 

Obstversteigerung in Neuburgweier:
Samstag, 14.08.2021, um 8.00 Uhr

Obstversteigerung in Mörsch:
Samstag, 21.08.2021, um 7.00 Uhr

Über den genauen Ablauf werden wir Sie rechtzeitig informieren.
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Ist das Kunst oder kann das weg?
Das IST Kunst... 
... und gehört nicht weg und schon gar nicht beschmiert!

Kennt jemand diese Schriftzüge und Zeichen?
Hat jemand etwas beobachtet?

Zeugenhinweise für diese sinnlose Sachbeschädigung bitte an 

Stadt Rheinstetten,
Ordnungsamt, 07242/9514-300.

Impressum
Herausgeber: Stadt Rheinstetten, Rappenwörthstraße 49, 76287 Rheinstetten

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, 
Fax (07245) 92 70-50, E-Mail: rheinstetten@duerrschnabel.com 

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2021
Auflage: 11.060 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:

www.duerrschnabel.com
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Ausschuss empfiehlt Minimallösung für Rhein- 
stettener Ufgauhalle/Schäden an der Keltenhalle- 
Fassade größer als gedacht
Die Rheinstettener Veranstaltungsorte Ufgauhalle und Kelten- 
halle geben schon von außen kein gutes Bild ab. Dass der 
Zahn der Zeit hier mächtig Spuren hinterlassen hat, ist un-
übersehbar. Dass über viele Jahre nicht viel passiert ist, um 
den Verfall zu stoppen, macht sich nun in einem abzuarbei-
tenden Sanierungsstau bemerkbar - die Stadt muss tief in 
die Tasche greifen. Wie teuer es am Ende tatsächlich kommt, 
ist noch nicht verlässlich zu sagen.
Millionen müssen für die Hallen in die Hand genommen 
werden, das ist dem Gemeinderat nicht erst seit heute klar. 
Schon im Mai 2020 hat man für die Ufgauhalle zumindest 
eine Minimalvariante ins Auge gefasst, die allein schon mit 
Kosten von 4,46 Millionen Euro beziffert ist. Inzwischen 
wurde nach dem Baukastenprinzip aufgeschlüsselt, wie viel 
zusätzliche Sanierungsschritte von Fassade über Restaurant- 
küche bis Fensteraustausch kosten würden. Die Zahlen 
lagen jetzt dem Ausschuss für Umwelt und Technik (AUT) 
des Gemeinderats vor. Die Halle nur noch als Schul- und 
Vereinssporthalle zu nutzen - mit maximal 199 Personen im 
Gebäude - würde nur 3,7 Millionen Euro kosten. Herausge-
stellt wurde, dass mehr als zehn größere Veranstaltungen im 
Jahr in der Ufgauhalle laufen. „Allein der FEC hat vier Veran-
staltungen“, erwähnte Stefan Kungl (SPD) den Forchheimer 
Elferrat Club. „Eine Halle, die langsam aber sicher in sich 
zusammenfällt“, sei überspitzt zu sagen. 
„Die Minimalvariante endet an der Gastronomie“, machte 
Bürgermeister Michael Heuser (parteilos) klar. Statt bisher 
einer Vereinsküche und Restaurantküche für den Gastrono-
mie-Pächter soll es künftig nur eine Küche geben. Noch sei 
die Vereinsküche zumindest „provisorisch“ nutzbar, auch 
wenn mitunter Wasserleitungen brechen würden oder die 
Technik streikt. Den Baustein Modernisierung Restaurant-
küche will der Ausschuss noch schieben. Christopher Essig 
(CDU) plädierte dafür, die Gastronomie zu erhalten. Forch-
heim habe praktisch keine Lokalitäten für größere Feiern 
mehr. Martin Resch (Grüne) empfahl „Mal größer denken 
und in Ortsteilen“, es dürfe keine Denkverbote geben. Der 
aktuelle Wirt signalisierte laut Heuser, dass er bis Mitte 
2026 weitermachen will. Eine Küchensanierung könne bis 
dahin aufgeschoben werden, auch wenn die Instandhal-

tungskosten steigen dürften. Mit den Stimmen von CDU und 
SPD votierte der Ausschuss als Empfehlung für den Gemein-
derat für die technische Minimallösung mit Sanierung von 
Heizung, Lüftung, Sanitär, Elektronik und Baukonstruktion. 
Dagegen stimmte Otto Deck (BfR), Grüne und ULR enthielten 
sich. Dass über die Nutzung des Gastronomiebereichs, der 
Wohnung und der Kegelbahn erst zu einem späteren Zeit-
punkt entschieden werden soll, wurde mit aufgenommen.
Sorgen bereitet auch die Mörscher Keltenhalle, speziell die 
bröckelnde Fassade. „Wir wollten eigentlich nur streichen, 
aber es sind doch erhebliche Schäden“, erklärte Werner Sogl, 
Fachbereichsleiter Hochbau. Es ist das Alter, machte Sogl klar. 
Es sind nicht nur Abplatzungen, sondern auch Risse. Wenn 
man mit dem Hochdruckstrahler ran gehe, falle teils erheblich 
Material bis zum Bewehrungsstahl ab. 90.000 Euro an Kosten 
wurden zunächst für die Stirnseite geschätzt, es wird aber 
teurer. 97.000 Euro plus 10.000 für Gerüstbau ist das Ange-
bot der günstigsten Firma. 
Zunächst sollen zwei Felder bearbeitet werden, um dann den 
tatsächlichen Zustand der Fassade hochrechnen zu können. 
Sozusagen als schlimmster Fall wurde ein Beispiel außerhalb 
Rheinstettens genannt, wo zehnfach so viele Risse als ge-
dacht die Kosten verzehnfachten. Die Betoninstandsetzung 
wurde einstimmig befürwortet. Laut Sogl dürfte man nach 
dieser 20 Jahre Ruhe haben. Nun bleibt abzuwarten, ob nach 
den ersten Tests Mehrkosten drohen - die Arbeiten sollen im 
August beginnen.� (m.f.G.d.BNN)

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

 
 
   

Kulturbühne: Beschwerden über Lautstärke trüben den ansonsten guten Verlauf
Nach über einjährigem Stillstand im Konzertbereich kommen 
Musikbegeisterte seit zwei Wochen auf dem Freigelände der 
Messe Karlsruhe wieder in den Genuss von Livemusik. Die Kultur- 
bühne hat hierzu namhafte Künstler*innen und Bands aufgebo-
ten und auch unter Corona-Bedingungen viel gute Stimmung und 
Freude versprüht. Am kommenden Wochenende schließt das 
diesjährige Programm mit der Gruppe „Großstadtgeflüster“ (Sa) 
und Bülent Ceylan (So). 
Am vergangenen Sonntagabend gab es zahlreiche berechtigte 
Beschwerden über die Lautstärke ausgehend vom Konzert der 
Gruppe „Meute“. Zwar war das Konzert wie beauflagt um 23 Uhr 
zu Ende, der für die Blasmusikband typische Techno-Sound war 
nicht zuletzt durch eine ungünstige Windrichtung überall in 
Rheinstetten und auch bei geschlossenen Fenstern zu hören. 
Hier hat zum Bedauern des Veranstalters das zusammen mit dem 

Ordnungsamt ausgearbeitete Beschallungskonzept nicht zur 
Zufriedenheit gegriffen.
Für die verbleibenden Veranstaltungen erwartet das Ordnungs-
amt nach Rücksprache mit dem Veranstalter aber keine ver-
gleichbaren Störungen mehr.
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TechnologieRegion Karlsruhe treibt Klimaschutz voran
In ihrer zehnten Gesellschafterversammlung am 16. Juli 2021 
legten die Vertreter/-innen der TechnologieRegion Karlsruhe 
GmbH einen Schwerpunkt auf aktuelle Entwicklungen im Rahmen 
der Energiestrategie der TechnologieRegion Karlsruhe GmbH:
Ein Projektkonsortium aus Wissenschaftseinrichtungen hat am 
17. Mai 2021 unter dem Dach der TRK GmbH einen Antrag auf 
Förderung als „Modellregion Wasserstoff“ beim Umweltministerium 
Baden-Württemberg eingereicht. Das beantragte Fördervolumen 
beträgt 29,8 Millionen Euro, bei Erfolg würden über 40 Millionen 
Euro zwischen Waghäusel und Gaggenau investiert werden. 
Unabhängig davon beauftragen die Gesellschafter die TRK-Ge-
schäftsstelle mit einer Wasserstoff-Roadmap. Sie soll in enger 
Abstimmung mit Industrie, Wissenschaft und Kommunen ent-
stehen und so die Region strategisch im Bereich Wasserstoff 
positionieren. 
Auf der Tagesordnung standen überdies „Smarte Quartiere“ als 
ein besonderer Schwerpunkt der TRK Energiestrategie, wie bei-

spielsweise das Wohn- und 
Gewerbequartier „Smart East“ 
in der Karlsruher Oststadt, das 
sich in Bau befindende Quar-
tier „Neue Mitte“ in Graben- 
Neudorf, sowie die Ettlinger 
„Kaserne-Nord“ mit ihren geplanten CO2-freien Wohneinheiten 
und Arbeitsplätzen. 

„Mit der verstärkten Fokussierung auf regenerative Energiequel-
len und C02-freie Quartiere zeigen wir auf, dass die Technolo-
gieRegion Karlsruhe die Pariser Klimaziele und die Vorgaben der 
jüngst vorgestellten „fit for 55“-Strategie der EU auf regionaler 
Ebene mit Kompetenzen aus der TRK erfüllen will“, fasst der 
Karlsruher Oberbürgermeister und Vorsitzende der Gesellschaf-
terversammlung der TechnologieRegion Karlsruhe GmbH, Dr. 
Frank Mentrup, die Schwerpunktsetzung der Zusammenkunft auf 
Klimaschutz und innovative Energielösungen zusammen.

Ehrenamtlich betriebenes Corona-Testzentrum in der Keltenhalle pausiert
Zahlreiche Testmöglichkeiten in Rheinstetten weiterhin verfügbar 
Seit Mitte April arbeiten an die einhundert Freiwillige in unserem 
kommunalen Testzentrum in der Keltenhalle. Über 4.500 Perso-
nen wurden seitdem an den 13 Wochenenden von der Freiwilli-
gen Feuerwehr, dem DRK und der DLRG getestet. Dabei zeigten 
sechs der Tests ein positives und vier kein oder ein fehlerhaftes 
Ergebnis an. Der Rekord wurde am ersten Maiwochenende auf-
gestellt, an dem 448 Personen getestet wurden. „Wir brauchen 
hier - alles in allem - ca. fünf Minuten pro Proband. Zwölf Anmel-
dungen können wir in zehn Minuten-Fenstern annehmen“, er-
klärt Maik Olpp, der als ehrenamtlicher Mitarbeiter der DRK den 
Testbetrieb koordiniert. „Durch die Digitalisierung geht das alles 
ganz schnell, innerhalb weniger Minuten haben die Getesteten 
ihr Ergebnis auf dem Smartphone.“
Das Interesse an den Tests ließ in den letzten Wochen dank der 
niedrigen Infektionszahlen und der steigenden Impfquote im 
Landkreis Karlsruhe nach, weshalb die Öffnungszeiten inzwi-
schen angepasst wurden. Die Vertreter der aktiven Hilfsorgani-
sationen beschlossen nun gemeinsam mit Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp, den Helfern eine Pause zu ermöglichen, 
indem der Testbetrieb vorübergehend eingestellt wird.
„An den Wochenenden gab es zuletzt nur noch eine Handvoll An-
meldungen. Die Helfer sind aber trotzdem da und stehen bereit, 
weil viele auch ohne Anmeldung spontan vorbei gekommen sind. 
Die Sommerferien wollen wir jetzt als Verschnaufpause nutzen. 
Die DLRG zum Beispiel ist jetzt auch an den Badeseen im Einsatz. 
Und wer weiß, wie sich die Zahlen im Herbst entwickeln“, erklärt 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp die Unterbrechung. Die 
Wiederaufnahme des Testbetriebes ist für das letzte Wochen-

ende in den Sommerferien eingeplant. Dann soll in einer groß 
angelegten Aktion allen Schülerinnen und Schülern sowie den 
Urlaubsrückkehrern ein Testangebot gemacht werden, bevor es 
zurück in die Schule oder den Arbeitsplatz geht. 
Für ein flächendeckendes Testangebot sorgen weiterhin die Ärzte, 
Apotheken und das Fitnessstudio Sentiree. Trotz der Locke-
rungen, der sinkenden Inzidenz-Zahlen und der Zunahme an 
geimpften Personen ist die Pandemie noch aktiv und Vorsicht 
ist das beste Gebot. „Ich danke den vielen Menschen in unserer 
Stadt, die in den letzten Monaten und auch darüber hinaus viel 
Zeit aufgebracht haben, um dieses dichte Netz an Teststellen in 
unserer Stadt verlässlich und gewissenhaft zu betreiben. Ehren-
amtliche und hauptamtliche Strukturen haben hier vorbildlich 
Hand in Hand gearbeitet“, so Oberbürgermeister Schrempp über 
das Engagement der Teststellen.

Notrufnummer für sofortige Hilfe 112 (gilt europaweit)
W-Fragen, bitte kurz & präzise antworten:
- �Wo ist der Notfall/Unfall?
- �Was ist geschehen?
- �Wie viele Verletzte/Betroffene sind zu versorgen?
- �Welche Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die Betroffenen? 
Warten Sie immer auf Rückfragen der Rettungsleitstelle!
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Hilfe-Angebote in Corona-Zeiten
Einkaufsservice
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - werktags von 9 - 12 Uhr

- 	07242/7385 oder moersch@kbz.ekiba.de 
	 (Ev. Pfarrgemeinde Mörsch)

- 	01736/849644 oder info@albanisches-islamisches-zentrum.de 
	 (Albanisch Islamisches Zentrum e. V.) - ab 18 Uhr 

Nachbarschaftshilfe
- 	Gabenlädchen für bedürftige Mitbürger/-innen,
	 Albert-Schweitzer-Schule/Bergstraße:
	 gabenlaedchen-rheinstetten@web.de
	 Annahme freitags, 16.30 - 18.00 Uhr und samstags, 10.00 - 11.00 Uhr;
	 Ausgabe samstags, 10.00 - 12.00 Uhr

ACHTUNG! Verstärkung gesucht! Bitte melden: gabenlaedchen-rheinstetten@web.de
- 	Caritas-Babyhilfe für Alleinerziehende und Familien in Notsituationen, Rastatter Straße 18: 07243/515-0 oder 
	 info@caritas-ettlingen.de

Finanzielle Hilfe
- 	Hilfs-Aktion „Osterlicht“ der Caritativen Fördervereine der Katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten: 
	 www.kath-rheinstetten.de

Kummer-Nummer
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - Anliegen aufsprechen: 
	 Wir rufen zurück, hören zu, erledigen notwendige Fahrten mit Ihnen o. Ä.

Einrichtungen, Betriebe, Geschäfte: Was hat geöffnet - was ist zu beachten?
(Stand Redaktionsschluss 20.07.2021, 12 Uhr)

In den Rathäusern und Einrichtungen der Stadt Rheinstetten gilt die Pflicht zur Nutzung eines medizinischen Mundschutzes.

Bibliothek	 Geöffnet

Bolzplätze, Beachvolleyball, Skateranlage	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen

Festhalle Neuburgweier	 Geschlossen

Friedhöfe	 Geöffnet, bitte Abstand halten

Jugendhaus	 Geöffnet

Kindergärten/Tagesstätten	 Geöffnet - pandemiegerechter Regelbetrieb

Keltenstadion	 Geschlossen - für Vereinssport freigegeben

Museum	 Geöffnet

Rathäuser	 Geöffnet - bitte Maskenpflicht beachten

Schulen	 Geöffnet

Schwimmbad	 Geschlossen - für Vereins- und Schulsport geöffnet

Spielplätze	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen

Sporthallen	 Geschlossen - für Vereins- und Schulsport geöffnet

VHS	 VHS-Büro geöffnet - Kurse finden teilweise statt 

Wochenmarkt	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten

Wertstoffhof	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten

Zelthalle Neuburgweier	 Geschlossen

Bitte beachten Sie beim Besuch von Einrichtungen die allgemeinen Corona-Regeln.
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  Ebbes vun frieher un heit

Während der ersten Zeit nach dem zweiten Weltkrieg, so um 
1946, tauchten bei uns in Neuburgweier am Rhein und am 
Federbach die ersten Paddelboote und Kanus auf. Für uns 
Buben ein fast unerfüllbarer Traum, aber wir wussten uns 
selbst zu helfen. In den Lettenlöchern - die ehemalige Lehm- 
entnahmenstelle der Ziegeleien - wuchsen damals zusammen 
mit dem Schilf die „Binsen“!
Das waren circa zwei bis drei Meter lange und ca. zwei Zenti- 
meter dicke rohrartige Wasserpflanzen, gefüllt mit lufthalti-
gem Schaum, welche dadurch sehr gut schwammen. Diese 
band man zu dicken Bündeln zusammen, weitete diese in 
der Mitte zu einem großen Loch aus, in das man sich setzen 
konnte. Dann schnitt man die beiden Enden mit der Reb-
schere spitz zu und so hatte man ein Paddelboot, welches 
sehr gut schwamm, aber sich leider nach ein paar Tagen mit 
Wasser vollgesogen hatte, sodass das Fahren damit immer 
mühseliger wurde. Trotz dieser Plagerei war es ein schönes 
Gefühl, wenn man damit den Federbach hinunter und müh-

Pius Schwarz - Heimatverein Rheinstetten - 2021/17
Die Rundbriefe des Heimatvereins Rheinstetten zur Stadtgeschichte und Heimatkunde sind im Bürgerbüro erhältlich.  

Kostenbeitrag: 2 Euro.

selig wieder aufwärts fuhr. Noch größer war die Freude, wenn 
man ein damals sogenanntes „Tankboot“ hatte. Dazu folgen-
des - während der letzten Kriegsjahre flogen sehr oft amerika-
nische Bomber-Flugzeuge über unsere Gegend. Diese hatten 
für lange Strecken auch sogenannte „Außenbord-Tanks“, wel-
che, wenn sie leer waren, einfach abgeworfen wurden. Diese 
lagen dann irgendwo bei uns auf den Feldern. Es waren ca. 
zwei Meter lange und ca. 60 Zentimeter dicke, hinten und vorn 
zugespitzte Alu-Behälter, welche, wenn man sie nach Hause 
brachte, von den Vätern oder Onkeln zu sehr praktischen und 
schönen Booten umgearbeitet wurden. Dazu wurde eine Seite 
der Länge nach flachgeschlagen. Die gegenüber Seite wurde 
so aufgeschnitten, dass man bequem hineinsitzen konnte, 
und fertig war das Tankboot. Es war für die damalige Zeit für 
uns Buben ein unglaubliches Gefühl, wenn man das Glück 
hatte, mit diesem „Boot“ auf den Lettenlöchern, dem Feder-
bach oder sogar auf dem „Altrhein“ (dem heutigen Ferma- 
see) zu paddeln.

Paddelboot---Kanu---selbstgemacht
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„Zu Gast bei Horst Merz“ - ein fulminantes 
Konzert der Bürgerstiftung Rheinstetten

Es waren genau 
514 Tage, die die 
ca. 300 Besitze-
rinnen und Be- 
sitzer von Kon-
zertkarten hat-
ten warten müs-
sen, bis Hans 
Bodrogi für die 
Bürgerstiftung 
„sein“ Publikum 
und Horst Merz 
endlich seinen 
neuen Gast, 
Dorothée Kahler, 
in der Aula des 
Walahfrid-Strabo-Gymnasiums Rheinstetten begrüßen durfte. 
Am Ende des Konzerts waren sich allerdings alle einig: das War-
ten hatte sich wahrhaft gelohnt. In einem fulminanten Konzert 

begeisterten die 
beiden Künstler 
ihr Publikum im-
mer wieder. Horst 
Merz zeigte seine 
außerordentliche 
Vielseitigkeit als 
Chansonnier und 
Sänger, indem 
er Chansons von 
Edith Piaf und 
Georg Kreisler, 
Medleys von Udo 
Lindenberg und 
Udo Jürgens meis- 

terhaft präsentierte und insbesondere bei „Roll over Beethoven“ 
zeigte, welch exzellenter Pianist er ist. Dorothée Kahler prä-
sentierte einfühlsam und ausdrucksvoll Melodien aus den 
Musicals „Der kleine Horror- 
laden“ und „Mama Mia“, 
wusste aber auch mit Songs 
aus Rock und Pop die Gäste 
des Konzerts zu überzeugen. 
„Wieder daheim“, sang Horst 
Merz und man merkte, dass 
er das tatsächlich war. Er 
sprühte nur so vor Freude und 
Lust an der Musik und „sei-
nem“ Publikum und hatte mit 
Dorothée Kahler eine konge-
nial passende Partnerin. So 
vergingen 2 1/2 Stunden wie 
im Fluge mit einem mitreißenden Konzert von zwei außergewöhn-
lichen Künstlern und einem überaus begeisterten Publikum, das 
sich am Schluss mit Standing Ovations und lang anhaltendem 

Beifall verabschie-
dete. Die Bürger- 
stiftung Rheinstet-
ten bedankt sich 
noch einmal bei 
allen Konzertbe-
sucherinnen und 
Besuchern ganz 
herzlich für die 
lange Geduld und 
das entgegenge-
brachte Vertrauen.

Ein Dankeschön 
gilt auch den Schülerinnen und Schülern der 11. Klasse des 
Walahfrid-Strabo-Gymnasiums, die auf vorzügliche Weise die 
Bewirtung übernommen haben.

Mitgliederversammlung 2021
des Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

OSM Jürgen Cremer im Amt bestätigt 
38 Mitglieder waren am 17. Juli der Einladung von Oberschützen- 
meister Jürgen Cremer zur Mitgliederversammlung 2021 ins 
Schützenhaus Mörsch gefolgt. Nach der Begrüßung und Geneh-
migung der Tagesordnung, gedachten die Anwesenden in einer 
Schweigeminute den im vergangenen Jahr verstorbenen Mitgliedern.
Wegen den Corona-bedingten Einschränkungen konnten keine 
Wettkämpfe stattfinden und nur kurzzeitig trainiert werden. So 
war der Tagesordnungspunkt Berichte der Vorstandschaft schnell 
erledigt. Cremer dankte den Kameradinnen und Kameraden, die 
die anfallenden Reparatur- und Wartungsarbeiten erledigten und 
damit den Schützenclub betriebsbereit hielten. 
Schriftführer Mark Heil berichtete von der Entwicklung der Mit-
gliederzahl, die, obwohl es kaum Trainingsmöglichkeiten gab, 
weitgehend stabil blieb. Er warb, wie in jedem Jahr, um weiteres 
Personal für den Kantinendienst. Der Kassenbericht von Schatz-
meister Joachim Neu fiel überraschend positiv aus, was nicht 
zuletzt durch Spenden ermöglicht wurde. Dafür dankte er.
Die folgenden Wahlen ergaben keine Veränderungen an der 
Vereinsspitze: Oberschützenmeister Jürgen Cremer und Schatz-
meister Joachim Neu wurden ohne Gegenstimme in ihren Äm-
tern bestätigt. Sportleiter Timo Glück und der neue Leiter der 
Volleyballabteilung, Andreas Reinig wurden einstimmig gewählt. 
Ebenso Dr. Ronald Gundermann, für das Amt des 1. Kassenprüfers.

Andreas Reinig, Joachim Neu, Jürgen Cremer und Timo Glück (v. li.)

Unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes erkundigte sich 
A. Stoll nach den Plänen zur Sanierung und Renovierung des 
Schützenhauses. Der Vorstandschaft ist der umfangreiche Mittel-
bedarf bekannt und priorisiert die anstehenden Arbeiten. Ohne 
Fremdmittel wird die Finanzierung nicht möglich sein. 
In dem Zusammenhang wies der OSM auf die Intensivierung der 
Nutzung des Schützenhauses hin, die ebenfalls dazu beitragen 
soll, die erforderlichen Arbeiten zu erledigen.
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr folgten, beende-
te der alte und neue Oberschützenmeister, Jürgen Cremer, die 
Versammlung.

Jahreshauptversammlung und
Generalversammlung 2021
beim Harmonika Spielring Forchheim

Die Jahreshaupt- und Generalversammlung des Harmonika 
Spielring Forchheim wurde am 16. Juli 2021 durch die 2. Vorsit-
zende Karin Löffler eröffnet. Sie begrüßte die Anwesenden. Es 
erfolgte die Feststellung der fristgerechten Einladung und der 
Tagesordnung.
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Zum Totengedenken der verstorbenen Mitglieder der Jahre 2019 
und 2020 und der im Jahre 2021 verstorbenen 1. Vorsitzenden 
Birgit Kästel erhoben sich alle Anwesenden. 

Die 2. Vorsitzende gab einen Rückblick auf alle wichtigen Ereig-
nisse und Entscheidungen der Jahre 2019 und 2020. Danach 
verlas der 1. Kassier Thomas Wantzlick den Kassenbericht für 
beide Jahre. Die Kassenprüferinnen bestätigten eine einwandfreie 
Kassenführung und wurden wieder als Kassenprüferinnen im Amt 
bestätigt. Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet. 
Es folgten die Neuwahlen. Besetzt wurden folgende Ämter:
	 Erste Vorsitzende Frau Bettina Weber
	 Zweite Vorsitzende Frau Karin Löffler
	 Geschäftsführende Vorsitzende Frau Hilde Bauer
	 Schriftführerin Frau Beatrix Kassel
	 Erster Kassier Herr Thomas Wantzlick
	 Zweite Kassiererin Dominique Groß
Für die Ämter des Jugendvorstandes und des Musikervorstandes 
haben sich keine Kandidaten gefunden, deshalb blieben diese 
unbesetzt. Nun erfolgte die Vorschau auf die 2. Jahreshälfte 
2021 die mit dem Musiziertag der Jugend am 17. Juli begann. 
Die 2. Vorsitzende bedankte sich auch im Namen der ganzen Vor-
standschaft bei allen Anwesenden für die gute Zusammenarbeit 
und beendete die Versammlung gegen 22 Uhr.

Jahreshauptversammlung
des TV Mörsch 1900 e. V. am 14.07.2021

Auch in diesem Jahr musste die Jahreshauptversammlung auf-
grund der weiterhin anhaltenden Corona-Situation nicht wie 
gewohnt im Saal sondern wie schon im letzten Jahr unter der 
Pergola stattfinden. Bedauerlicherweiße fanden sich dieses Jahr 
deutlich weniger Mitglieder ein. 

Finanzvorstand Siegfried Bach eröffnete die Versammlung mit 
der Begrüßung der Ehrenmitglieder und dem Gedenken an die in 
den letzten 12 Monaten verstorbenen Mitglieder. S. Bach machte 
dann gleich zu Beginn nochmals deutlich, wie schwer das 
dauerhafte Fehlen eines 1. Vorsitzenden auf den Schultern der 
geschäftsführenden Vorstände laste. Er fuhr dann fort mit einem 
Überblick über das Vereinsgeschehen. Fast alle Veranstaltungen 
sind ausgefallen und die ständigen Anpassungen der Regelungen 
und das ständige hin und her, auf und zu, Entwurf von Hygiene-
konzepten und Abstimmungen mit den Behörden beschäftigten 
den Vorstand über die Maßen. Es gab jedoch auch Positives zu 
berichten! So wurde wieder einem verdienten Vereinsmitglied 
der Ehrenamtspreis der Stadt Rheinstetten verliehen. Die An-
wesenden gratulierten Andreas Gerstner herzlich hierzu. Des 
Weiteren wurde die IT des Vereins durch einen neuen NAS-Server 
aufgerüstet und auch der Internetauftritt wurde neu gestaltet, um 
dem Verein auch dort ein frisches und zukunftsorientiertes Bild 
zu verleihen. S. Bach berichtete von den wesentlichen Ereignis-

sen der einzelnen Abteilungen. Alle haben ihr Möglichstes getan, 
um schnellstmöglich wieder Angebote für ihre Sportler anbieten 
zu können, wofür er sich bedankte. Gerade in Krisenzeiten, so 
Bach weiter, macht die gute Zusammenarbeit zwischen Vorstand, 
Geschäftsstelle und Abteilungen optimistisch für die Zukunft. 
Auch der 2. Vorsitzende, Frank Huber, betonte zuerst wie wichtig 
es sei, bald einen 1. Vorsitzenden zu finden und appellierte an 
die Anwesenden, nichts unversucht zu lassen, um den Posten 
zu besetzen. Er dankte dann auch der Arbeitsgruppe für ihre 
unermüdlichen Einsätze bei der Unterhaltung der TV-Anlage und 
berichtete dann über die vielen Instandhaltungsmaßnahmen, 
die seit der letzten Versammlung getroffen wurden. Bei so einer 
großen Anlage bleiben Reparaturen leider nicht aus aber es wur-
de nicht nur auf Schäden reagiert sondern auch in die Zukunft 
investiert. So wurde das Pergoladach komplett fertiggestellt, 
Hygiene- und Seifenspender angebracht sowie weitere Transpon-
der angeschafft. Das Dach der Gaststätte ist leider noch immer 
undicht und das Sorgenkind des Vereins. Frank Huber bedankte 
sich bei allen aus Verwaltung und Abteilung für die tatkräftige 
Unterstützung im abgelaufenen Jahr.
Mit seinem Finanzbericht zeigte Siegfried Bach, dass der 
TV Mörsch finanziell sehr gut da steht. Trotz der Ausgaben für 
Instandhaltung und Investitionen sowie der geringeren Einnah-
men aus dem Spielbetrieb konnte der Haushaltsplan eingehal-
ten werden und einen ausgeglichenen Abschluss erzielt werden. 
Sogar ein außerplanmäßiger Abbau der Verbindlichkeiten war 
wieder möglich.
Vorstand Controlling Wolf-Rüdiger Seitz erläuterte anhand eines 
informativen Statistik-Exkurses die Entwicklung des Heizöl-
verbrauchs und die entsprechenden Einflussfaktoren. Für die 
Revision berichtete Bernhard Spörl, dass die durchgeführten 
Kassenprüfungen keine Beanstandungen ergeben hätten. Beim 
Vorstand und bei den Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle 
bedankte er sich für die hervorragende Arbeit. Seiner Empfeh-
lung, die Vorstandschaft zu entlasten, folgte die Versammlung 
einstimmig. Danach stellte S. Bach den Haushaltsplan 2021 vor, 
der auch einstimmig verabschiedet wurde.
Neuwahlen: Zur Freude und Erleichterung der Anwesenden 
erklärte sich Vorstand Finanzen Siegfried Bach bereit, weiter 
zu machen. Erfreulicherweise konnte der Vorstand Sport neu 
mit Alexander Kunze besetzt werden. Für die anderen zur Wahl 
stehenden Ämter - 1. Vorsitzender und Vorstand Öffentlichkeits-
arbeit gab es leider keine Vorschläge und keine Interessenten 
so dass diese bedauerlicherweise weiterhin unbesetzt bleiben. 
Die in den Abteilungsversammlungen gewählten Abteilungsleiter 
wurden von der Versammlung bestätigt.
Unter dem Punkt Verschiedenes informierten Frank Huber und 
Siegfried Bach über das Nichtzustandekommen der geplanten 
Fusion der Fußballvereine Rheinstettens. Beide bedauern diese 
Entscheidung sehr und verwiesen auf die noch ausstehende 
offizielle Stellungnahme der Vereine.
Zum Abschluss bedankte sich Siegfried Bach bei allen Anwesen-
den für ihr Kommen und Mitwirken.
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Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Aktuell
Mountainbike, silber
1 Schlüssel „Trelok“, Chip-Anhänger

Vorwoche
1 Geldschein
Herrenrad, weinrot, 28 Zoll , ält. Modell
1 Schlüssel „BASI“, mit Anhänger in Grün, Blau und Braun
Herrenrad, Marke „Cyletech“, weinrot, 28 Zoll, ält. Modell

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

Selbstbehauptungskurs
für Frauen ab 16 Jahren

In diesem Workshop lernen Sie, wie Sie mit praktischen Übungen 
Ihren Körper und Ihre Stimme gegen Grenzüberschreitungen 
einsetzen können. Ein Ziel des Kurses ist die Förderung des 
Vertrauens in die eigene Stärke. Mit verschiedenen Übungen und 
Rollenspielen lernen Sie stark und selbstbewusst aufzutreten. In 
einem geschützten Rahmen und mit einer erfahrenen Trainerin 
lernen Sie außerdem körperliche Abwehrtechniken zur Selbst-
verteidigung. 

- Atem- und Stimmarbeit
- Stand - Körperhaltung - Körpersprache - Mimik 
- Grenzen wahrnehmen und bewahren
- verbale Strategien gegen Grenzüberschreitungen 

Es sind keine Sprach- oder Vorkenntnisse erforderlich.
Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Frauen. Die 
Teilnahme ist nach Anmeldung kostenlos.

Termin: Dienstag, 3. August 2021, 9:00 - 13:00 Uhr 
Ort: Ettlingen (genauer Ort wird noch bekannt gegeben)

Referentin: Fr. le Naour, In Nae e. V. 
Ansprechperson: Natalie Steiner, Caritasverband Ettlingen e. V. 
Anmeldung an: natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Anmeldung bis: 30. Juli 2020
Veranstaltet und gefördert durch die Kooperationspartner*innen 
im Hauptamtlichen Netzwerk 
im Bereich Migration im Landkreis Karlsruhe

Beginn des Bürgergabholzverkaufs 
für Berechtigte des Stadtteils Mörsch
Derzeit werden die Holzscheine für das Gabholz der Nutz-
bürger des Stadtteils Mörsch ausgegeben. Der Preis je Ster 
für das Bürgergabholz beträgt 50,00 €.

Die anspruchsberechtigten Bürger haben die Möglichkeit, 
die Holzscheine bis zum Freitag, 30. Juli 2021 abzuholen. 
Nach diesem Tag erlischt der diesjährige Anspruch.

Der Verkauf des Bürgergabholzes für den Stadtteil Mörsch 
sowie die Ausgabe der Holzscheine erfolgt im Rathaus Mitte, 
Rappenwörthstraße 49, bei der Stadtkasse.

Ihre Stadtverwaltung

Ihr direkter Draht zur DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Jugendgemeinderat

Liebe Jugendliche aus Rheinstetten, 
liebe Mitbürger/-innen!
Deutschland hat den Plan, bis 2050 die gesamte Energiege-
winnung CO2 frei zu gestalten. Windenergie könnte ein Teil 
dieser Lösung sein und uns näher zu diesem Ziel führen. In 
Rheinstetten gibt es seit Längerem Pläne, Windräder aufstel-
len zu lassen. Tatsächlich soll es im September dazu einen 
Bürgerentscheid geben und auch Jugendliche ab 16 Jahren 
werden dazu eingeladen sein, ihre Stimme abzugeben. 
Wir bitten alle, insbesondere alle Jugendlichen, sich zu 
diesem Thema zu informieren, sich eine Meinung zu bilden 
und dann am 26. September mit abzustimmen. Denn es 
geht um unsere Zukunft und die FridaysForFuture-Bewegung 
hat deutlich gezeigt, dass Kinder und Jugendliche durchaus 
eine Meinung haben und vor allen Dingen daran interessiert 
sind, in einer gesunden Zukunft leben und aufwachsen zu 
dürfen. Und dass es höchste Zeit ist aufzuwachen, haben die 
verheerenden Überflutungen in den letzten Tagen deutlich 
gemacht. 
Am 21.09.2021 wird in Rheinstetten ein Tag der Windener-
gie stattfinden, an dem sich auch der JGR beteiligen wird und 
an dem sich jede/r über Windenergie informieren kann. Wir 
würden uns sehr freuen, dort ganz vielen Jugendlichen zu 
begegnen (wobei wir uns natürlich auch über viele erwach-
sene Besucher*innen freuen). 

Euer/Ihr Jugendgemeinderat

CDU - Kommunalinfo

Die CDU-Fraktion stimmt der Änderung der Betreuungsformen 
in der Kindertagesstätte Sonnenblick und 
im Kindergarten St. Ursula zu
Die Kindertagesstätte Sonnenblick in Forchheim hat sechs 
Gruppen. Die derzeitige Zusammensetzung bietet zwei GT- 
Gruppen lang/kurz, drei VÖ und eine Kinderkrippe an. Auf 
Grund des hohen Bedarfs wird in der Kindertagesstätte Son-
nenblick die Betreuung angepasst. Aus den zwei Gruppen 
GT -lang/kurz ergeben sich nach der Änderung zwei Gruppen 
mit GT - lang. Kinder, die bisher in der GT -lang/kurz betreut 
wurden, werden ab sofort in die Gruppe VÖ - GT- Kurz aufge-
nommen. 
Im Kindergarten St. Ursula bestehen vier Gruppen in der 
Zusammensetzung von zwei VÖ mit Altersmischung, eine 
VÖ/GT mit Altersmischung + zeitgemischt und eine Krippen-
gruppe. Ab sofort werden die bestehenden VÖ Gruppen in 
VÖ - Ü3 ohne Altersmischung angeboten. Die VÖ/GT wird 
ab sofort in eine reine VÖ Gruppe mit Altersmischung um-
gewandelt. Insgesamt verringert sich der Stellenbedarf und 
ergibt so eine Ersparnis für die Stadt Rheinstetten, der die 
CDU - Fraktion positiv gegenübersteht. 

Ihre CDU-Fraktion im Gemeinderat: 
Peter Benz, Franz Deck, Maria Dik, Christopher Essig, 
Andreas Rottner, Christian Spörl, Heinz Wöstmann 

Stadtradeln erfolgreich beendet
Das Stadtradeln in Rheinstetten wurde nach dreiwöchiger 
Laufzeit am Samstag erfolgreich beendet. In diesem Jahr 
beteiligten 394 Radfahrerinnen und Radfahrer in 38 Teams 
an der Aktion. Von den Stadträtinnen und -räten nahmen 
mit 13 Personen mehr als die Hälfte des Parlaments am 
Stadtradeln teil. 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp und Stadtrat 
Gerhard Bauer verzichteten als Stadtradeln-Stars während 
diesem Zeitraum sogar ganz auf das Auto.  
Die SPD-Fraktion bedankt sich bei allen die sich am Stadt-
radeln beteiligt haben.
Insgesamt wurden während dieser Zeit von allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 93.929 km zurückgelegt, wo-
durch 14 Tonnen CO2 eingespart. Ein aktiver Beitrag zum 
Klimaschutz.
Die SPD-Fraktion wird auch weiterhin nicht locker lassen 
wenn es darum geht, das Radwegenetz in Rheinstetten 
attraktiver und sicherer zu machen.
Wir denken an die Menschen, die durch die Flut alles verlo-
ren haben. Mit Kraft und Solidarität werden wir gemeinsam 
den Wiederaufbau schaffen.

Ihre Stadträte und Stadträtinnen der SPD-Fraktion 
Gerhard Bauer, Ingrid Fitterer, Hans-Peter Kless, 
Stefan Kungl, Jan Lepper

E-Mail: spd-fraktion-rheinstetten@gmx.de

Beirat für Menschen mit Behinderung

Liebe Mitglieder und Unterstützer des Beirates für Menschen mit 
Behinderung in der Stadt Rheinstetten, 
wir sind froh, dass wir nach den langen Monaten der Corona-Pan-
demie wieder mal zusammen kommen können, ich hoffe, dass 
Sie alle gut durch diese Zeit gekommen sind. Gerne lade ich Sie 
zur nächsten Sitzung des Beirates ein.
Die kommende Sitzung wird am Donnerstag, 29. Juli 2021, um 
18.00 Uhr im Großen Saal im Zentrum Rösselsbrünnle in 76287 
Rheinstetten, mit nachstehender Tagesordnungspunkte stattfinden:

1. 	 Thema „Erleichterung an Querungsstellen 
	 (Ampeln, Zebrastreifen) 
	 für Menschen mit Beeinträchtigungen im Sehen  
	 Vortrag Herr Oberbürgermeister Sebastian Schrempp

2. 	 Toiletten für alle

3. 	 Buslinie über Leisbuckel Stichwort HWK, 
	 Barrierefreie Bushaltestellen in Rheinstetten

4. 	 Anträge, Themenvorschläge, 
	 aus den Reihen der anwesenden Mitglieder

5. 	 Verschiedenes

Wir suchen Mitglieder, die eventuell interessiert sind und sich 
vorstellen zu können, im Beirat ehrenamtlich mit arbeiten zu 
wollen. Wir freuen uns über jede positive Meldung.

Ich möchte Sie diesmal herzlich bitten, uns ihre Anmeldung an 
die unten genannte E-Mail-Adresse zu senden:
behindertenbeirat@rheinstetten.de
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Stadt Rheinstetten
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten Kinder-,
Jugend- und Familien-Büro
Montag, Dienstag und Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr

Kontakt
Hauptstr. 2
Tel. 07242/9514-461; Fax. 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de
Jugendhaus
Am Tummelplatz 4
Tel. 07242/9339970; E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn ihr dazu Fragen 
habt, könnt ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Ferienprogramm - es gibt noch ein paar freie Plätze
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
die Verlosung der Ferienprogrammpunkte ist letzten Montag 
erfolgt. Sie können in Ihrem Account nachschauen, zu welchen 
Aktionen Ihr/e Kind/er einen Zuschlag bekommen haben und wo 
sie noch auf der Warteliste stehen. 
Stand 19.07.2021 gibt es noch freie Plätze: 
(04) Fühl dich wie ein Gardemädchen
(07) Yoga-Spaziergang
(10) Radtour mit dem JGR
(12) Badminton
(14) Yoga-Dance
(17) Spiel und Spaß auf dem Tennisplatz
(22) Beauty-Tag
(23) Rad-Entdecker-Tour
(28) Wasserspiele an der Alb
(29) Mein Didgeridoo
(30) Radtour mit dem JGR
(31) Große Stadt für kleine Leute - Stadtrundgang
(33) Mini-Zeltlager
(35) Yoga-Teens
(36) Tier-Yoga
(39) Yoga-Kids
(40) Das kleine Räuber Einmaleins
(41) Waldindianer
(44) Tennis macht Spaß
(45) Pilot für einen Tag 

Das komplette Programm und die genaueren Infos können Sie 
der Homepage der Stadt Rheinstetten entnehmen. Sich regis-
trieren und Ihr/e Kind/er anmelden können Sie unter: www.
unser-ferienprogramm.de/rheinstetten. Bei Fragen wenden Sie 
sich gern an das Kinder Jugend & Familien Büro. 

Tageselternverein Ettlingen und  
südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.

Geschäftsstelle für Personenverkehr weiterhin geschlossen
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 07243/945450 
in der Zeit von Mo. - Fr. 8:30 - 12:00 Uhr sowie Di. und Do. von 
13:00 - 16:30 Uhr und unter der E-Mail info@tev-ettlingen.de

Auch Beratungsgespräche zu allen Fragen rund um die Kinder-
tagespflege bieten wir Ihnen gerne weiterhin telefonisch an. Die 
Sprechstunden vor Ort in den einzelnen Kommunen werden bis 
auf Weiteres ausgesetzt.
Sollte eine persönliche Vorsprache im Tageselternverein Ettlin-
gen zwingend notwendig und unaufschiebbar sein, dann melden 
Sie sich bei der Verwaltung.
TagesElternVerein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayerstr. 34, 76275 Ettlingen, 
www.tev-ettlingen.de

Wunderschöne faire Textilien 
bei der Raiffeisen-Warengenossenschaft.
Genau das Richtige für die Sommer- und Urlaubszeit. Sie kom-
men aus Asien und Afrika. Verschiedene bunte Schals werden 
in Vietnam hergestellt. Bunte Baumwolltücher in verschiedenen 
Größen stammen aus Kiboko/Kenia. Sie sind sehr vielseitig ver-
wendbar. Das Baumwollhandtuch mit Fransen, eine Seite Frottee 
mit Streifen 100/165 cm oder kleiner im 2er-Set 30/50 cm. Nun 
kommt etwas Besonderes:

Das gewobene Baumwolltuch 100/165 cm mit Streifen und 
Fransen, ideal auch als Pareo.
Ein Pareo ist etwas sehr Praktisches und Vielseitiges. Aus einem 
Strandlaken kann man mit etwas Übung und Geschick sogar ein 
elegantes Kleid zaubern. Also nicht nur zum Abtrocknen oder 
Draufliegen. Ein Pareo ist in etwa ein Kleidersatz: Er lässt sich 
verschiedenartig wickeln, verknoten und kann auf vielseitige 
Arten getragen werden: Als klassisches langes Kleid, mit doppelt 
gelegtem Stoff als Minirock. Das Tuch wird je nach Wunsch mit-
tig, seitlich oder im Nacken verknotet. Ein wirklich praktisches 
Kleidungsstück über Bikini oder Badeanzug.

Nicht fehlen dürfen verschiedene große und 
kleine Stofftaschen und Beutel:
Schöne große Strandtaschen, kleinere Handytaschen zum Um-
hängen und kleine Geldbeutel. Die Handytaschen eignen sich 
sehr gut als Brustbeutel. Aus Indien kommen schöne lederne 
Geldbörsen. Die Textilien sind mit ihren warmen Farben und 
Ausstattung sehr ansprechend. Mit den schönen bunten Tex-
tilien können wir uns selbst eine Freude machen oder schöne 
Geschenke bereiten. 
Wir freuen uns, dass die Raiffeisen-Warengenossenschaft immer 
wieder neue Produkte anbietet. So können wir den Fairen Handel 
noch besser kennen lernen. Schließlich setzt der Faire Handel ein 
wichtiges Zeichen der Nachhaltigkeit und ist Teil eines gerechten 
Welthandels. Ist es gerecht, dass die Beschäftigten auf Teeplan-
tagen im indischen Assam nur ein Prozent vom Verkaufspreis 
erhalten? 

Sehr zu empfehlen sind auch die pikanten Produkte 
zum Knabbern.
Sie kommen aus verschiedenen Ländern und bereichern gemüt-
liche Grillabende oder mal so zwischendurch.
So möchten wir uns über die Ferien verabschieden. Wir wünschen 
Ihnen eine angenehme und fröhliche Zeit, daheim oder unter-
wegs. Im September setzen wir wieder unsere Berichterstattung 
fort. Die Fülle an nicht alltäglichen Informationen teilen wir gerne 
mit Ihnen.
Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter  
Tel. 07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den AKR EINE Welt: 
Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt
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Unser wöchentlicher Klimabeitrag
Wie wollen wir in Zukunft leben?
Das ist sicherlich einer der wichtigsten Fragen, die wir beantwor-
ten müssen. Wenn wir so weiter machen, wie bisher, steuern wir 
auf eine Katastrophe zu, die wir uns gar nicht vorstellen können, 
oder doch, nach den Hochwassersituationen der letzten Tage.
Es kann aber auch 3 Jahre sehr trocken sein, wie 2018 - 2020. Noch 
schlimmer wären 5 oder 6 Jahre die sehr trocken sind. Dann wird 
es sehr ungemütlich, weil das Trinkwasser knapp wird. Wir müssen 
uns daran gewöhnen, das wir einen anderen Lebensstil uns anneh-
men müssen. Unsere Gesellschaft müssen wir komplett umbauen 
zu einer sozial-ökologischen Gesellschaft.
Die andere Alternative wäre, wir machen so weiter wie bisher. 
Dann sind allerdings solche Hochwasserkatastrophen und auch 
lang andauernde Hitzewellen und Dürren, sehr häufig und eben 
nicht ungewöhnlich. Vielen Gegenden werden unbewohnbar, 
Südspanien ist eine Steppe und die Länder um den Äquator wer-
den unbewohnbar. Es entstehen Kämpfe um Wasser und Land.
Wir glauben, das ist nicht die Alternative, die wir wirklich wollen. 

Lokale Agenda 21 - 
AK Klima, Natur und Energie

Vor allem unsere Kinder und Enkel würden sagen, liebe Eltern, liebe 
Großeltern, warum habt Ihr nichts gemacht. Uns bleiben kurze  
10 Jahre, das Ruder herumzureißen, wir müssen es anpacken.
Bei uns in Rheinstetten sollten wir anfangen. Alle möglichen 
Ideen und Vorschläge sollten wir nutzen, Radwege ausbauen, 
Häuser energetisch sanieren, Wälder aufforsten und vieles mehr. 
Es führt kein Weg daran vorbei.

Arbeitskreis Klima, Natur und Energie - 
Lokale Agenda 21 Rheinstetten
Kontakt: Madlen Jugenheimer, Tel. 07242/95 20 74
Harry Schwarz, Tel. 0173/5 61 23 63

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Wünsche und Anregungen
Hallo, interessierte Rheinstettener Fußgänger, Radfahrer, ÖPNV- 
Nutzer und Autofahrer - wir sind wieder da! Nach längerer Pause 
sind wir wieder auch persönlich für Sie ansprechbar.
Donnerstag, 5. August, ab 18 Uhr im Bürgersaal Rathaus Mörsch.

Kontakt
Petra Ehrmann, ak-verkehr@rheinstetten.de

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Möbel
-	 Matratze, 0,90 x 2,00 m, sehr gut erhalten, Tel. 07242/7867
-	 Wohnzimmerschrankwand, über Ecke, rustikal, massiv, 

rechter Flügel B ca. 3,00 m, linker Flügel B ca. 2,20 m, ein 
Innen-Eck, ein Außen-Eck mit Fernsehfach und beleuchten-
dem Barfach, Schlafzimmer, Doppelbett mit Rost, Kommode, 
Schrank mit Spiegeln, 2 Nachttische, massiv Holz, Natur, hell, 
Schuh- bzw. Regalschrank, B 0,91 m x H 0,90 m x T 0,34,5 m, 
anzuschauen nach Tel. Absprache, 

	 Tel. 0157/39 128 759 
-	 Esstisch, stabil, helles Holz, ausziehbar mit 2 Einlegeböden, 

B 0,84 m x L 1,40 m auf 1,80 m x 2, 20 m, Tel. 07242/5548
-	 Schreibtisch, Metallgestell mit Sicherheitsplatte, Schreib-

tisch, schwarz, Hängeregale, weißer Korpus, dunkelbraune 
strukturierte Fronten mit Glasböden und passender Sei-
tenschrank, Tel. 0151/27071154

-	 Vitrine, eichen farbig, Maße: 1,95 m x B 0,93 m x T 0,40 m, 
Kommode, eichen farbig, H 1,20 m x B 0,92 x T 0,37 m, 

	 Tel. 07242/1242
-	 Kleiderschrank, helles Holz, B 1,60 m, 
	 Tel. 0721/9513644

Sonstiges
-	 Rheinkies/Buntkies aus Schwimmteich 
	 in verschiedenen Größen/Körnungen 
	 Tel. 0174/3197243
-	 ca. 500 St. Tonflachziegel, braun, gebraucht 
	 Tel. 07242/6434
-	 Damenrad, Peugeot, 28 Zoll 
	 Tel. 07242/952357

-	 Liegestuhl 3-Bein, gepolstert, Retro 70er-Jahre, klappbar 
mit Blumenmuster, guter Zustand, Tel. 0721/515385

-	 Flügel, Marke „Uebel und Lechleiter“, bereits zerlegt, auch 
z.B. als Deko für Schaufenster oder Musikschulen geeignet, 
Tel. 0721/98779555

-	 4 Winterreifen, komplett mit Radkappen, 
	 für Honda Jazz, gutes Profil, Tel. 0721/517588
-	 2 Rollatoren, Tel. 07242/6496
-	 1 Tüte Wachsreste, 1 Kiste Flohmarktartikel, div. Tinten- 

patronen (neu, benutzt), BCI-3er für Canon-Drucker, 
	 Tel. 07242/7982
-	 1 Gusskaminofen (ca. Anfang 2000 er), schmale, höhere 

Form, mit Glas-Funkenschutz-Boden, 1 Vier-Kochplatten-
E-Herd mit Backofen (Starkstrom, ca. 1990, voll funkti-
onsfähig), 4 Stühle (ca. 1950 oder früher, dunkelbraun, 
Furnierholz, mit hellblauen Samtsitzen), 1 Regal (vgl. Ikea 
Billy, dunkelbraune Holzoptik - für Keller, Garage o. Ä.),  
1 weißer schmaler, hoher Schrank (ca. 2 Meter, für Besen, 
Staubsauger o. Ä.), kleines rundes schwarzes Couchtisch-
chen, Bügelbrett, Tel. 07242/897035 (AB)

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.
Achtung: 
Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen 
sind bis dienstags 10.00 Uhr möglich. 
Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen für die Doppel-
ausgabe in KW 31/32 sind bis Dienstag, 03.08.2021, 
10.00 Uhr möglich.

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de
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Umkämpfte Ernte: 
Was tun gegen Nacktschnecken?
Die gefräßige und vermehrungsfreudige, orange bis rot-
braune Spanische Wegschnecke gelangte in den 1960er- 
Jahren mit Gemüsetransporten zu uns und ist jetzt eine der 
häufigsten (Nackt-)Schnecken. Hier macht sie den Gärtnern 
und Gärtnerinnen nun nicht nur das Gemüse streitig. Die 
Versuchung ist groß, mit Schneckenkorn zum Gegenangriff 
überzugehen. Doch das Gift schadet auch Regenwürmern, 
Bodenorganismen sowie Kröten und Fröschen - Tiere, die wir 
für ein funktionierendes Ökosystem im Garten benötigen. 
Auch das Erstechen der Nacktschnecken ist keine gute Idee: 
Der Verwesungsgeruch lockt umso mehr andere Schnecken 
an, denn sie sind Kannibalen.

Man muss verstehen, dass Nacktschnecken für den Abbau or-
ganischen Materials zuständig sind. Und diesen Job nehmen 
sie sehr genau. Setzlinge aus geschützten Gewächshäusern 
erleiden beim Pflanzen ins Beet oft einen Schock. Weil sie 
immunschwach sind, werden ihre Blätter häufig von Mehl-
tau oder Hefepilzen besiedelt. Dieser Befall ist für uns nicht 
sichtbar, doch die Schnecken riechen ihn - und verputzen 
die Setzlinge über Nacht. Der Duft der Pilzorganismen dient 
ihnen als Signal. Dahinter steckt auch die Erklärung für die 
Funktionsweise der Bierfalle: Die Nacktschnecken sind nicht 
an dem Alkohol interessiert, sondern an der Bierhefe.

Hier schlagen wir einige Maßnahmen vor, die gut gegen eine 
Schneckenplage helfen:
- Weinbergschnecken im Garten sollte man schützen und 

schonen. Sie fressen zwar auch gelegentlich am Gemüse, 
interessieren sich aber hauptsächlich für altes, welkes 
Pflanzenmaterial und fressen die Gelege der Spanischen 
Nacktschnecke.

-	 Generell lohnt es sich, die natürlichen Fressfeinde der 
Schnecken wie Vögel, Eidechsen, Frösche und Kröten, zu 
fördern. Ein Gartenteich bietet Kröten und Fröschen einen 
Laichplatz, die nachts neben verschiedenen anderen 
Schädlingen auch kleine Nacktschnecken fressen. Mit To-
tholz, oder Steinhaufen schafft man einen Unterschlupf für 
Eidechsen.

- 	Tagsüber verkriechen sich die Nacktschnecken. Ausgelegte 
Bretter und Steine nehmen sie dabei gern als Versteck an. 
Darunter können sie dann abends abgesammelt und an-
schließend entsorgt werden. 

- 	Vorbeugend kann man Beete mit einem Schneckenzaun vor 
den Nacktschnecken schützen. 

- 	Um den Nacktschnecken im Winter kein Versteck zu bieten, 
sollte im Herbst nicht umgegraben werden. Andernfalls 
würden sie sich unter den Schollen verstecken. Umgraben 
im frühen Frühjahr lässt die Gelege mit den letzten Frösten 
dann erfrieren.

Dieser Artikel ist Teil der Kampagne „Naturnah Gärtnern - für 
Mensch, Tier & Klima“ des Projekts GrüneLunge vom Karlsru-
her Institut für Technologie (KIT). Mit der Kampagne möchten 
wir naturnahe Gärten in Rheinstetten fördern.
Mehr Infos zum Thema Naturnah, zum Projekt GrüneLunge 
und zur Kampagne finden Sie hier: 
https://www.projekt-gruenelunge.de 
unter AP4: GrüneLunge im Dialog.

Schadstoffmobil

Zusätzliche Schadstoffsammlung am Samstag, 24.07.2021
Zusätzlich zu der mobilen Schadstoffsammlung findet monatlich 
an einem Samstag an drei zentralen Standorten (Bruchsal, Bret-
ten, Ettlingen) im Landkreis ein Sammeltermin für Schadstoffe 
statt. Nächster Termin 24.07.2021.

Ettlingen in der Middelkerkerstraße, auf dem Parkplatz bei der 
Albgauhalle (von 14.00 - 16.00 Uhr).

Die weiteren Standorte und Termine entnehmen Sie bitte 
dem Abfuhrkalender. Sie können auch im Internet unter  
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/
Termine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.

Bitte beachten Sie:
-	 Bei der Anlieferung der Schadstoffe muss unbedingt eine me-

dizinische Maske oder FFP2-Maske getragen werden sowie ein 
Mindestabstand zu anderen Personen von 1,50 Metern einge-
halten werden.

-	 Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.
-	 Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer 

in der Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander.

-	 Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben.

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und  
Bioabfall vom 23.07. - 29.07.2021
Restmüllabfuhr 
1.100 l Container: 	 Freitag, 23.07.2021 
	 (bei 14-täglicher Abfuhr) 
1.100 l Container: 	 Donnerstag, 29.07.2021 
	 (bei wöchentlicher Abfuhr)

Wertstoffabfuhr 
	 Mittwoch, 28.07.2021

Bioabfall
80 - 240 l Tonne: 	 Donnerstag 29.07.2021 
	 (bei angemeldeter wöchentlicher 	
	 Sommerleerung)
660 l Tonne: 	 Donnerstag, 29.07.2021

�Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.
�Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im Android 
Play Store verfügbar.

Achtung!
Die Ausgabe KW 31 wird eine Doppelausgabe, in der KW 32 erscheint kein Rheinstetten aktuell!
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Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich je-
derzeit telefonisch, per E-Mail, persönlich oder online anmelden 
bei Gaby Zimmermann in unserer Geschäftsstelle, Hauptstr. 2, 
Forchheim, Tel. 0721/57 04 29 90.
E-Mail: zimmermann@vhs-karlsruhe-land.de
Das komplette vhs-Angebot finden Sie übrigens ta-
gesaktuell mit Online-Anmeldemöglichkeit im Inter-
net unter: www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Forum
Was uns anzieht - 
Mode und Konsum zwischen Leid und Leidenschaft
- Vortrag -
Anna-Lena Weik
„Sale!“, „Kaufe drei, bezahle nur zwei!“, „Alles zum halben Preis!“ 
- im Alltag können wir uns vor Sonderangeboten und Rabattaktio-
nen kaum retten. Ob im Supermarkt oder in der Einkaufsmeile, das 
pralle Angebot lockt verheißungsvoll und das nächste Schnäpp-
chen wartet schon um die Ecke. Jede/r Deutsche kauft z.B. im 
Schnitt jährlich 60 neue Kleidungsstücke, gleichzeitig geben wir 
immer weniger Geld dafür aus. Doch was macht dieser Konsum 
eigentlich mit uns und unserer (Um-)Welt? Welche globalen so-
zialen und ökologischen Auswirkungen hat unser Konsum? Wer 
bezahlt den wahren Preis für die Produkte, die bei uns so günstig 
und schnell über die Ladentheke gehen? 
Diesen und ähnlichen Fragen rund um unser Konsumverhalten 
nähern wir uns während des Vortrags an. Wir diskutieren, welche 
Ansätze es gibt, um die Arbeiterinnen und ihre Rechte zu stärken 
und wie sich andere Konsum- und Produktionsmuster gestalten 
lassen.
Termin: Donnerstag, 7. Oktober 2021, 19 Uhr, 
Großer Saal, Zentrum Rösselsbrünnle
gebührenfrei - Anmeldung erwünscht

Gesundheit
Feldenkrais - Bewusstheit durch Bewegung
Katharina Gayer
Mittwoch, 18.15 - 19.45 Uhr, 10 x 90 Min., 72 Euro
Beginn: 15. September 2021, 
Alte Hebelschule, Mörsch, Motoraum

Qigong - Gesundheit und innere Ruhe 
Heike Wirth 
Donnerstag, 18.30 - 19.45 Uhr, 10 x 75 Min., 60,10 Euro
Beginn: 14. Oktober 2021, 
Alte Hebelschule Mörsch, Motoraum

Bauch - Beine - Po - Problemzonengymnastik
Gudrun Jerger
Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 22. September 2021, 
Pestalozzischule Mörsch, Turnhalle

Stepp-Aerobic
Miriam Barta
Mittwoch, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 22. September 2021, 
Pestalozzischule Mörsch, Turnhalle

Figurtraining für Frauen 
Marion Mackert
Montag, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 20. September 2021, 
Ufgauhalle, Forchheim

Yoga für Anfängerinnen und Fortgeschrittene
Jessica von Haeseler
Montag, 18.00 - 19.30 Uhr, 10 x 90 Min., 72 Euro 
Beginn: 13. September 2021, 
Alte Hebelschule Mörsch, Motoraum 

Yoga für Anfängerinnen und Fortgeschrittene
Jessica von Haeseler
Montag, 19.30 - 21.00 Uhr, 10 x 90 Min., 72 Euro 
Beginn: 13. September 2021,
Alte Hebelschule Mörsch, Motoraum 

Yoga für Fortgeschrittene, Roswitha Götzinger
Dienstag, 10.00 Uhr - 11.30 Uhr, 10 x 90 Min., 72 Euro 
Beginn: 21. September 2021, Festhalle Neuburgweier 

Ganzheitliches Sehtraining und Entspannung - Workshop -
Heike Wirth
Gezieltes Augentraining, aber auch Ruhe und Entspannungsmo-
mente sind für die Augen von großer Bedeutung, denn sie beein-
flussen die Sehkraft enorm. Dieser Workshop richtet sich an Teil-
nehmer/-innen, deren Augen schnell müde oder überanstrengt, 
oft trocken, gerötet oder erschöpft sind, unter Kurz-/Weit- oder 
Alterssichtigkeit leiden oder PC-Arbeit anstrengend empfinden.
Termin: Samstag, 16. Oktober 2021, 11 - 13 Uhr, 9,70 Euro 
Forchheim-Silberstreifen, Kindergarten Sterntaler

Musik
Gitarre für Anfänger/-innen
Volker Langendörfer
Mittwoch, 17.30 - 18.30 Uhr,
10 x 60 Min., 83,40 Euro bei 5 und 6 TN
Beginn: 15. September 2021, 
Schulzentrum Rheinstetten-Mörsch, Raum 127 

Alle bestehenden Gitarrenkurse beginnen wieder nach den 
Sommerferien am 15. bzw. 16. September 2021 im Schulzen- 
trum Rheinstetten-Mörsch, Raum 127.

Kochen
Süß - gesund und lecker!
Christine Röder
Termin: Dienstag, 12.September 2021, 18.00 - 21.30 Uhr, 
19 Euro, zuzügl. Lebensmittel
Schulzentrum Mörsch, Küche, Raum 150

Gestalten
Kreatives Nähen leicht gemacht
Carmen Oberacker
Donnerstag, 9.00 - 12.00 Uhr, 3 Termine, 48,60 Euro 
Beginn: 7. Oktober 2021, 
Johann-Rupprechtschule, Forchheim, Raum 8.

Offenes Atelier - Gestalten mit Ton, Harald Wacker
Töpfern ist Kunst, Kreativität und Entspannung. Die Teilneh-
menden bringen ihre Ideen mit und lernen im Kurs den Umgang 
mit dem Naturmaterial Ton. Mit ihren Händen formen sie z. B. 
Gebrauchsgegenstände, Skulpturen oder Gartenkeramiken. Das 
entstandene Werkstück wird anschließend nach ihren Wünschen 
glasiert und gebrannt. Die Teilnehmenden bekommen individu-
elle Beratung und Unterstützung durch den Kursleiter.
Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr, 8 Termine, 
86,40 Euro zuzüglich Material 
Beginn: 14. September 2021, 
Alte Hebelschule, Mörsch, Rastatter Straße 5 
Eingang am Parkplatz die Treppe hinunter.

Offenes Atelier - Töpfern am Morgen 
Manuela Friedmann
Dienstag, 9:00 Uhr - 11:00 Uhr, 
8 Termine, 86,40 € zuzüglich Material
Beginn: 14. September 2021, 
Alte Hebelschule, Mörsch, Rastatter Straße 5
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Eingang am Parkplatz die Treppe hinunter.
Offenes Atelier - Gestalten mit Ton 
Manuela Friedmann
Donnerstag, 19.00 - 21.00 Uhr, 
8 Termine, 86,40 Euro zuzüglich Material 
Beginn: 16. September 2021, 
Alte Hebelschule, Mörsch, Rastatter Straße 5 
Eingang am Parkplatz die Treppe hinunter.

Strickspaß für Anfänger/-innen
Erika Dirschnabel
Mit viel Spaß und einfacher Stricktechnik fertigen wir indivi-
duelle Strickteile für jede Jahreszeit. Wolle und Nadeln für das 
zu fertigende Strickteil sind für einen Unkostenbeitrag im Kurs 
erhältlich und direkt mit der Kursleitung abzurechnen.Montag, 
18.00 - 20.00 Uhr, 6 Termine, 57,60 Euro 
Beginn: 4. Oktober 2021, Alte Hebelschule Mörsch, Zimmer 12.
Eingang im Schulhof!

Junge VHS
Englisch - Ferienworkshop für Realschüler (9. und 10. Klasse ) 
Sabine Peters-Ottmann
In diesem Workshop wiederholen die Teilnehmenden die englische 
Grammatik und trainieren sie anhand einer Vielzahl von praktischen 
Übungen. Darüber hinaus stärken sie ihren schriftlichen und münd-
lichen Ausdruck sowie ihr Hörverständnis. Auf individuelle Fragen 
oder Probleme kann auf Wunsch eingegangen werden.
Bitte mitbringen: Laptop oder Tablet
Donnerstag, 09.09., bis Samstag, 11.09.2021, 
von 10.00 - 12.00 Uhr, 
3 Termine, 32,40 Euro,
Johann-Rupprecht-Schule, Forchheim, Kursraum 7

Gemeinsam Bewegung erleben (6 - 24 Monate )
Monika Streit
Dienstag, 9.00 - 9.45 Uhr 
Dienstag, 10.00 - 10.45 Uhr - belegt -
Dienstag, 11.00 - 11.45 Uhr 
Beginn: 28. September 2021, 10 Termine, 40,50 Euro 
Forchheim-Silberstreifen, Buchenweg 1, Jugendraum.

Tastaturschreiben am PC für Schüler ab der 5. Klasse
Carmen Heß
Montag, 27. September 2021, 15.30 - 17.30 Uhr, 
6 Termine, 64,80 Euro oder
Mittwoch, 29. September 2021, 15.30 - 17.30 Uhr, 
6 Termine, 64,80 Euro
Albert-Schweitzer Schule, Mörsch, Raum C 12

Töpfern mit Kindern
Elisabeth Schick-Hüther
Freitag, 15:00 - 16:30 Uhr, 6 Termine 45,00 € ab 7 TN, Material-
kosten werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet
Beginn: 24. September 2021, Alte Hebelschule Mörsch: Rastat-
ter Straße 5 in 76287 Rheinstetten Mörsch/Eingang am Parkplatz 
die Treppe hinunter.

Töpfern für Mama oder Papa und Kind von 3 - 6 Jahren
Manuela Friedmann
Donnerstag, 15:00 - 16:00 Uhr, 
Donnerstag, 16-15 - 17.15 Uhr, jeweils 6 Termine, 44 € Euro, 
Materialkosten werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet
Beginn: 23. September 2021, Alte Hebelschule Mörsch: Rastat-
ter Straße 5 in 76287 Rheinstetten Mörsch/Eingang am Parkplatz 
die Treppe hinunter.

Vhs - Sprachschule
Englisch A1.1 - Lernen in kleinen Schritten
Silvia Zeitz
Dienstag , 9.30 - 10.45 Uhr, 10 x 75 Min., 60,10 Euro ab 7 TN
Beginn: 14. September 2021, 
Johann-Rupprecht-Schule, Kursraum 8

Englisch A2.1 - Lernen in kleinen Schritten
Silvia Zeitz
Montag , 10.00 - 11.15 Uhr, 10 x 75 Min., 60,10 Euro ab 7 TN
Beginn: 13. September 2021, Johann-Rupprecht-Schule, Kursraum 8

Italienisch A1.1 - Anfänger
Rosa Giordano
Mittwoch , 18.00 - 19.30 Uhr, 10 x 90 Min., 72 Euro ab 7 TN
Beginn: 15. September 2021, 
Johann-Rupprecht-Schule, Kursraum 9

Spanisch A1.1 - Anfänger
Maria Sanchez Gros
Dienstag, 18.00 - 19.15 Uhr, 
10 x 75 Min., 75,10 Euro bei 5 und 6 TN
Beginn: 14. September 2021, 
Johann-Rupprecht-Schule, Kursraum 7

Spanisch A1.1 - Lernen in kleinen Schritten
Maria Sanchez Gros
Montag, 10.00 - 11.15 Uhr, 
10 x 75 Min., 75,10 Euro bei 5 und 6 TN
Beginn: 13. September 2021, 
Johann-Rupprecht-Schule, Kursraum 7

Bei allen derzeit angebotenen Sprachkursen (Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch und Spanisch) von Leistungsniveau A1 - B2 ist 
ein Einstieg jederzeit möglich.

Aus Platzgründen können nicht alle bestehenden Kurse aufge-
führt werden. Diese werden entsprechend der Absprachen mit 
den Kursleitern im September weitergeführt.

Rheinstettener Schulen allgemein

Letzter Schultag vor den Sommerferien
Am Mittwoch, 28. Juli 2021 ist der letzte Schultag im Schuljahr 
2020/21. Der Unterricht endet offiziell an allen Schulen um 
11.40 Uhr. Kernzeit und Schülerhort finden danach wie üblich 
statt.
Auch wenn wir uns auf die unterrichtsfreie Zeit freuen, so wollen 
wir den Schulstart nicht aus den Augen verlieren.
Die Rheinstettener Schulen starten in das neue Schuljahr am 
Montag, 13. September 2021.
Schon jetzt wünsche ich Ihnen und Ihren Kindern im Namen aller 
Schulleiterkollegen eine erholsame Sommerzeit.
gez. Doris Wesserling, geschäftsführende Schulleiterin

Pestalozzi-Grundschule  
mit Außenstelle am Standort  
Albert-Schweitzer-Schule

Autorenlesung mit Karin Bruder
In der letzten Woche besuchte die Autorin Karin Bruder beide 
Standorte und las aus ihren Büchern „Primo findet Hex Rex“ und 
„Primo hilft Hex Rex“ vor.
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Die Kinder erfuhren, dass Primo ein achtjähriger Junge ist, der 
mit seiner Mutter in Karlsruhe lebt. Auf dem Sperrmüll findet der 
Junge per Zufall den kleinen Zauberer Hex Rex. Gemeinsam erle-
ben sie viele spannende Abenteuer. 
Nach den Lesungen in den einzelnen Klassenstufen durften die 
Schüler und Schülerinnen selbst noch Fragen an die Autorin 
stellen und erfuhren, dass sie mit ihrer Familie in der Nähe von 
Karlsruhe lebt und bereits als Jugendliche ihren ersten Roman 
schrieb.
Zum Abschluss schenkte Frau Bruder jedem Kind ein Buch und 
nahm sich noch die Zeit, es persönlich zu signieren. 
In der nächsten großen Pause sah man bereits den ein oder an-
deren Zuhörer im Schulhof am Lesen und Schmökern.
Hoffen wir, dass diese Lesebegeisterung bei den Kindern lange 
anhält.

Schwarzwald-Grundschule

Schulhofkonzert des Blechbläserquintetts 
der Badischen Staatskapelle Karlsruhe
Am Freitag, 09.07.2021 strahlten die Augen von 100 Kindern, 
als Blechbläser der Badischen Staatskapelle ihr Schulhofkonzert 
mit der „Starwars“-Fanfare eröffneten und die gewaltigen Blech-
klänge die schwarzen Wolken zu vertreiben schienen. Welch ein 
Glück, nun zu Schuljahresende ein solch wunderbares Konzert 
im Hof der Schule haben zu dürfen, denn monatelang konnten 
keine Konzerte oder Vorspiele stattfinden, selbst das Singen im 
Klassenzimmer war ja untersagt.
Passend zum Thema „Instrumentenkunde“ stellte das Quintett 
auf kindgerechte Weise die Blechblasinstrumente vor. So man-
ches Rätsel konnte durch Zuhören und Beobachten von den 
Kindern gelöst werden: Wie erzeugt der Waldhornist ein „Echo“? 
Was passiert, wenn die Posaunisten ihren Zug hin und her be-

wegen und wie kommt überhaupt ein Ton in ein Rohr - und am 
anderen Ende wieder hinaus? Wie klingen Trompeten, wenn man 
unterschiedlich geformte Dämpfer in den Schalltrichter steckt?

Aber nicht nur Instrumente und Musik standen im Mittelpunkt: 
Bassposaunist und Moderator Heinrich Gölzenleuchter war es 
auch ein Anliegen, den Kindern zu erzählen, dass die Musiker 
und Musikerinnen der Badischen Staatskapelle sich für den Kli-
ma- und Naturschutz engagieren. Sie sind Mitglied beim Verein 
„Orchester des Wandels“ (www.orchester-des-wandels.de) und 
unterstützen mit ihrem Madagaskar-Projekt den Schutz des dor-
tigen Regenwaldes. Denn illegaler Abbau von Edelhölzern und 
der Handel damit ist global ein großes Problem und hat manch-
erorts zum Verschwinden oder mindestens zur Bedrohung ganzer 
Ökosysteme beigetragen. Auch für Instrumente werden verschie-
dene exotische Hölzer verwendet, die teilweise vom Aussterben 
bedroht sind.
Den Kindern war die Thematik nicht fremd, auch die Schwarz-
waldschule hat sich auf den Weg gemacht und ist für das Projekt 
„Zukunft pflanzen - Labor für Bildung für nachhaltige Entwicklung 
in der Ganztagsgrundschule“ der Stiftung „Haus der kleinen For-
scher“ ausgewählt worden. Das Projekt gehört zum Programm 
„Kinder pflanzen Bäume - Gemeinsam den Zukunftswald gestal-
ten“ der Stiftung Kinderland Baden-Württemberg und wird von 
dieser gefördert. Es werden also nicht nur auf Madagaskar Bäume 
gepflanzt werden, sondern diesen Herbst auch gleich hier um die 
Ecke, in Rheinstetten.
Zum Abschluss blitzten die Instrumente nochmal in der Sonne. 
Es gab richtig satten Sound, der viele zum Tanzen und Singen 
mitriss. Die Kinder durften Melodien aus TV-Kindersendungen 
erraten und waren hell begeistert, „Wickie“, „Pippi Langstrumpf“ 
oder auch Melodien aus „Fluch der Karibik“ wiederzuerkennen. 
Passend zum Schullogo der Schwarzwaldschule (Bienenstock) 
erschallte „Biene Maja“ und Herr Gölzenleuchter überreichte den 
Klassen Blühpflanzenmischungen, um eine Bienenweide für die 
Schulbienen anlegen zu können.
Vielleicht hat ja dieses Schulhofkonzert auch neugierig auf die 
Angebote des Staatstheaters für Kinder oder gar das Erlernen 
eines Instrumentes gemacht. Wir danken Ulrich Warratz, Jens 
Böcherer, Frank Bechtel, Sandor Szabo und Heinrich Gölzen-
leuchter für diese wunderbare Bereicherung des Unterrichts.

Realschule Rheinstetten

Abschlussfeier der 10er und der 9d
Die diesjährigen Abschlussfeiern der vier Abschlussklassen 9d, 
10a, 10b und 10c der Realschule Rheinstetten, die am Mittwoch, 
14.07. und Donnerstag, 15.07. in der Aula des Schulzentrums 
stattfanden, standen ganz unter dem Zeichen von Glanz und Gla-
mour. In der stilecht und feierlich dekorierten Aula erhielten die 
Absolventinnen und Absolventen in einem feierlichen Rahmen 
ihre Abschlusszeugnisse, die sie sich nach einer Vielzahl von 
Prüfungen und vielen Vorbereitungen redlich verdient hatten. 
Schulleiterin Frau Philipp bezog sich in ihrer ansprechenden 
Rede symbolträchtig und tiefgründig auf das Motto „Die Leinen 
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losmachen und Segel setzen“ und zeigte in einem Zitat von Aris-
toteles auf, dass man den Wind nicht ändern, aber seine Segel 
anders setzen könne. In diesem Zusammenhang würdigte sie die 
durchweg sehr guten Leistungen aller Schülerinnen und Schüler 
in dieser besonderen Zeit, verbunden mit den besten Wünschen 
für ihre Zukunft.
Ein besonderes Anliegen war es ihr zu betonen, dass in der 
Öffentlichkeit und Presse der aktuelle Jahrgang oftmals als „Co-
rona-Jahrgang“ bezeichnet wird. Diese Bezeichnung wird dabei 
leider oftmals damit gleichgesetzt, dass die Absolventinnen und 
Absolventen leichte Prüfungen hatten und den Abschluss fast 
schon geschenkt bekommen haben. Das ist aber absolut nicht 
der Fall. Vielmehr musste der aktuelle Jahrgang sich in noch nie 
dagewesener Weise schwierigsten Herausforderungen stellen 
und sich mit ihren Lehrerinnen und Lehrern durch viele zusätz-
liche Hindernisse und Anstrengungen kämpfen. Dass dies auf 
vielfältige Art und Weise gelang, zeigte sich in der anschließen-
den Übergabe der Abschlusszeugnisse durch Schulleiterin Frau 

Philipp und den jeweiligen Klassenlehrern. Hierbei konnten eine 
ganze Reihe von Preisen für herausragende Leistungen vergeben 
werden. So erhielten beispielsweise Janis Rittershofer 9d (2,0), 
Angelina Jaschik 10a (1,5), Marco Tomm (10c) 1,2 und Lorena 
Heinrich 10a (1,0) den Preis für die jeweils Klassenbesten.
Die Preise der Bürgerstiftung Rheinstetten für besonderes sozia-
les Engagement erhielten Benjamin Langlotz (10b) und Caroline 
Sautter, die sich in vielen Jahren für die Schule engagiert und so-
mit zum Ansehen der Realschule Rheinstetten beigetragen haben. 
Die Schülerinnen und Schüler selbst sorgten für ein abwechs-
lungsreiches und kurzweiliges Programm mit sehr emotionalen 
und persönlichen Reden, musikalische Beiträge, die für Gänse-
hautmomente und der ein oder anderen Träne sorgten und einer 
raffiniert inszenierten Tanzdarbietung, die das Publikum begeis-
terte. Natürlich ließen es sich die Abschlussschülerinnen und 
-schüler nicht nehmen, sich bei ihren Lehrerinnen und Lehrern 
zu bedanken, die sie all die Jahre durch die Schulzeit begleitet 
und unterstützt hatten.

Wort für die Woche

Gebet in Zeit der Not (aus einer Liturgie der VELKD)
Gott, ewig und barmherzig. Kraft des Lebens, Quelle der Wunder 
und Atem deiner Schöpfung.
Sieh die Opfer der Flutkatastrophe. Sieh die Menschen, die alles 
verloren haben und vor Trümmern stehen. Sieh die zerstörten Häu-
ser und Straßen. Sieh die Verzweiflung, die Trauer um die Toten, 
die Angst um die Vermissten. Sieh die Erschöpfung der Hilfskräfte 
und unsere hilflosen Worte angesichts der Not. Wir bitten dich um 
Trost. Wir bitten dich um Hoffnung und Rettung. Erbarme dich.
Sieh die Hungernden. Sieh die Menschen, die unter Hitze und 
Dürre leiden, deren Felder überflutet sind. Sieh die brennenden 
Wälder. Sieh die Menschen, denen der Krieg das Brot genommen 
hat. Wir bitten dich um Wasser, Brot und Leben. Erbarme dich.
Sieh die Erschöpften. Sieh die Menschen, die verzweifeln, die ihr 
Vertrauen verlieren, die sich um die Zukunft des Planeten sorgen. 
Sieh die Kranken. Sieh die Menschen, die sich für andere veraus-
gaben. Wir bitten dich um Hoffnung, Mut und Kraft. Erbarme dich.
Sieh die Suchenden. Sieh die Menschen, die nach Wegen aus 
der Krise suchen, die Medikamente und Impfstoffe entwickeln. 
Sieh die Menschen, die mahnen. Sieh die Mächtigen und ihre Ta-
ten. Wir bitten dich um Hilfe, Weitblick und Segen. Erbarme dich.
Sieh uns, ewiger Gott, sieh unsere Kinder, sieh die Reisenden 
und die, die zu Hause bleiben. Sieh auf deine Gemeinde und 
ihren Glauben. Du tust Wunder, du gibst Brot und Liebe, du bist 
da. Durch Jesus Christus bitten wir dich: Erbarme dich.� Amen.
Gerd Ziegler, Pfarrer

Katholische Kirchengemeinde Rheinstetten

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste vom 23.07. - 01.08.2021
Fo = St. Martin Forchheim, Mö = St. Ulrich Mörsch, Neu = 
St. Ursula Neuburgweier, Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen
Wir feiern Präsenzgottesdienste
Unsere öffentlichen Gottesdienste können ohne vorherige Anmel-
dung besucht werden - freilich gibt es keine Garantie auf Einlass, 
da die Kirche geschlossen werden muss, wenn die zulässige 
Höchstzahl an Teilnehmenden erreicht ist. Bitte nehmen Sie Rück-
sicht auf die ehrenamtlichen Ordner und betreten Sie die Kirchen 
tatsächlich frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn.

Hier die Vorgaben, die bei Gottesdiensten beachtet werden müssen:
-	� Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen!
-	� Begrenzte Zahl der Teilnehmenden, damit Mindestabstände 

(1,5 m) eingehalten werden können.
-	� Einlass frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn nur 

über einen bestimmten Eingang.
-	� Laut Corona-Verordnung müssen zur Kontaktnachverfolgung 

am Eingang von allen Gottesdienstbesuchern die Kontaktda-
ten notiert werden (Vor-/Nachname, Adresse oder Telefonnum-
mer). Es kann auch ein schon vorher ausgefülltes Formular mit-
gebracht werden (erhältlich in den Kirchen, in den Pfarrbüros 
oder auf unserer Homepage).

-	� Platzanweisung durch den Ordnerdienst. Menschen, die in 
einem Haushalt zusammenleben, sowie in gerader Linie mitei-
nander Verwandte dürfen beieinander sitzen.
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-	� Pflicht zum Tragen einer Mund-/Nase-Bedeckung (FFP2- oder 
OP-Maske; keine Alltags-Maske!) während des gesamten Auf-
enthalts in der Kirche, auch beim gemeinsamen Singen!

-	� Kommunion wird an den Platz gebracht; Mundkommunion ist 
nicht möglich.

-	� Beieinanderstehen („Schwätzchen“) am Rande des Gottes-
dienstes bitte vermeiden; auch beim Hinausgehen und auf 
dem Kirchplatz ist auf Abstand (mind. 1,5 m) zu achten.

Freitag, 23.07.: Hl. Birgitta von Schweden
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier
Samstag, 24.07.: Hl. Christophorus; Hl. Scharbel Machluf
14.30 Uhr	 Fo	 Trauung von Melanie Deck und 
		  Tabo Mönsters mit Taufe von
		  Malou Mönsters
Sonntag, 25.07.: 17. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet
Dienstag, 27.07.
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier, mitgestaltet von der 
		  Frauengemeinschaft
Donnerstag, 29.07.: Hl. Marta
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet - für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für Erika und Erich Sies; 
		  Seelenamt für Karin Schlaufmann
Freitag, 30.07.: Hl. Petrus Chrysologus
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier für Margot und Otto Reger
Samstag, 31.07.: Hl. Ignatius von Loyola
13.00 Uhr	 Neu	� Trauung von Linda und Tim Finke mit Taufe 

von Sophia Finke
Sonntag, 01.08.: 18. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier; 
		  Seelenamt für Reinhard Winter 
10.00 Uhr	 Mö	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier, 
		  gestaltet vom Gemeindeteam
11.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde
15.00 Uhr	 Fo	 Taufe von Lucien Meiss

Ökumenische Telefonandachten
Unter der örtlichen Telefonnummer 07242/8764999 kann in der 
Regel ab Mittwoch eine aktuelle Telefonandacht angehört und 
mitgefeiert werden - ein gutes Angebot für alle Menschen, die 
keinen Zugang zum Internet haben und daher unsere Angebote 
auf unserem Youtube-Kanal nicht nutzen können.

Glockengeläut
Sonntags um 19 Uhr haben wir weiterhin volles Geläut für die 
Aktion „Licht der Hoffnung“, bei der Sie eingeladen sind, eine 
Kerze ins Fenster zu stellen und ein Vaterunser zu beten.

Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet
-	 werktags um 18:30 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr 
	 (www.ebfr.de/livestream).

Fernsehgottesdienste
-	 Sonntag, 25.07.2021 um 9:30 Uhr im ZDF 
	 (evangelisch, München)
-	 Sonntag, 01.08.2021 (kein Fernsehgottesdienst)

Abwesenheit von Pfr. Fritz
Noch bis zum 28. Juli nimmt Pfr. Fritz seinen Jahresurlaub. Bei 
den Gottesdiensten vertreten ihn freundlicherweise seine beiden 
Vorgänger, Pfr. i.R. Röser und Pfr. i.R. Hill, da unser „üblicher“ 
Ferienvertreter, Pfr. Jakobus aus Kerala (Indien), wegen der Pande-
miesituation leider erneut nicht nach Deutschland kommen kann. 

In seelsorglichen Angelegenheiten wird Hilfe unter 
Tel. 07242/3212 oder Tel. 0721/510310 (ggf. Anrufbeantworter) 
vermittelt.

Frauengemeinschaft Neuburgweier
„Dem Glück auf der Spur“ können Sie am 
Dienstag, 27.07., um 18.30 Uhr, in der St.-Ursu-
la-Kirche, Neuburgweier sein. Denn so lautet die 
Überschrift des letzten Gottesdienstes vor den 
Sommerferien, den wir von der Frauengemein-
schaft gestalten. Wir laden euch und Sie ein, 
uns auf der Spurensuche zu begleiten.
Wenn die aktuelle Lage es erlaubt, wird natür-
lich im Anschluss unser traditioneller Umtrunk 
stattfinden.
Wir freuen uns diesen Gottesdienst mit euch und Ihnen zu feiern.
Die Frauengemeinschaft Neuburgweier.

BeNi-Sommerfest
Herzliche Einladung - zum allseits beliebten BeNi-Sommerfest 
am Donnerstag, 22.07., um 18.00 Uhr im Gemeindehaus St. Ul-
rich! Wie immer können gerne Salate für das Buffet mitgebracht 
werden. Für Grillgut und Getränke ist gesorgt. Vier Firmanden un-
terstützen in diesem Jahr die Familie Burkart dabei, uns corona- 
entsprechend zu verköstigen. Dafür schon mal herzlichen Dank! 
Wir freuen uns auf euch!

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers 
Pfr. Fritz hält wegen Urlaub bis einschließlich 28.07. keine 
Sprechstunden.
Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder 
per E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Erich Reichert, 92 Jahre, 
zuletzt wohnhaft in Karlsruhe. Wir empfehlen den Verstorbenen 
sowie seine Angehörigen dem Gebet der Gemeinde.

Taufen
Durch das Sakrament der Taufe wird Malou Mönsters in die Ge-
meinschaft der Kirche aufgenommen. Wir freuen uns und wün-
schen der Familie alles Gute und Gottes Segen.

KJG-Zeltlager
Liebe Eltern, Teilnehmer und Unterstützer/-innen,

Endspurt. Wir befinden uns auf der Zielgeraden, 
die genau in das Zeltlager 2021 hineinführt. In 
bereits zehn Tagen rollen die zwei vollbepackten 
Lkws mitsamt dem Vortrupp im Schlepptau nach 

Melchingen, um dort alles für das Zeltlager fertig zu machen. 
Startklar für die Kinder zu machen. Startklar für das zwölftägige 
Abenteuer. 
Zwölf Tage, in denen gespielt, gequizzt und geknobelt, getanzt 
und entspannt, gewandert, gekickt, gegessen und genossen, am 
Feuer gewärmt und gesungen wird. Erlebt wird. 
Wir, das Lagerteam, freuen uns schon unglaublich auf diese zwölf 
Tage. Freuen uns, dass es sich gelohnt hat, bereits im Winter mit 
der Planung zu beginnen. Freuen uns, das Lager den Kindern und 
Jugendlichen wieder anbieten zu können. 
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Schon jetzt können wir es kaum erwarten, nach einer Ersatzlager-
pause im letzten Jahr endlich wieder auf dem Zeltplatz zu stehen. 
Von weißen Rundzelten umzingelt. Wir hoffen euch, liebe Teil-
nehmer, geht es genauso wie uns und die Vorfreude aufs Lager 
kommt auch bei euch langsam auf. 
Wenn ihr noch nicht für das Lager angemeldet seid, aber doch 
gerne mitmöchtet, ist das kein Problem! Auch Spontan-Entschlie-
ßer können sich noch sehr gerne unter anmeldung.lagerteam.de 
für das Lager 21 anmelden! 
Zu guter Letzt hätten wir noch einen kleinen Sachspendenaufruf 
an Sie: In den letzten Jahren haben unsere Spiele im Zeltlager 
ziemlich gelitten und einige Teile sind im normalen Zeltlagerall-
tag verloren oder kaputt gegangen. Damit unsere Angebote im 
Cafézelt wieder vielfältiger und ansprechender werden, würden 
wir uns sehr freuen, wenn Sie uns mit einer kleinen Sachspende 
helfen könnten. Vielleicht haben Sie noch ein paar alte Comics, 
Lustige Taschenbücher oder Gesellschaftsspiele, die Sie nicht 
mehr brauchen und weitergeben könnten. 
Gerne holen wir diese auch bei Ihnen zu Hause ab (dazu einfach 
eine E-Mail an news@lagerteam.de) oder Sie können Sie jeden 
Mittwoch ab 19:30 Uhr im Eingangsbereich des Josefsheims in 
Forchheim abgeben. 
Vielen Dank schon mal im Voraus!
Euer Lagerteam 

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfarrer Fritz
Pfr. Fritz hält wegen Urlaub bis einschließlich 28. Juli keine 
Sprechstunden.

Kirchenmusikverein St. Ulrich
An alle Mitglieder des Kirchenmusikvereins, bitte 
nicht vergessen:
Wir treffen uns am Dienstag, 27. Juli, 18:00 Uhr in der 
Bernhardushalle.

Schwerpunktthema: Neustart nach Covidpause.
Der Vorstand freut sich auf zahlreiche Chormitglieder.

Die Minis laden 

für das Ferienprogramm 

ein

Hallo liebe Erstkommunionkinder aus Mörsch und Neuburgweier,
wir möchten euch mit diesem Schreiben ganz herzlich 
zu unserem Ferienprogramm einladen. Unser corona-
konformes Programm findet in der Sommerferienzeit 
an folgenden Terminen statt und würden euch gerne 
dazu einladen:

-	� Mittwoch, 08.09.2021 ab 18:30 Uhr: Treffpunkt GH Mörsch
	 (bitte in Abendgarderobe kommen)
-	 Freitag, 10.09.2021 ab 18:30 Uhr: Treffpunkt GH Mörsch
Bitte meldet euch bis spätestens 26.07.2021 bei einem der Lei-
ter oder per E-Mail (ministranten@st-ulrich-moersch.de). 
Wir würden uns über zahlreiche Anmeldungen freuen.
Liebe Grüße und bleibt gesund!
Eure Leiterrunde aus Mörsch und Neuburgweier

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Pfr. Fritz hält wegen Urlaub bis einschließlich 28.07. 
keine Sprechstunden.

Sebastian Kraft (Gemeindereferent) 
Rufnummer: 07242/93 97 52, 
E-Mail: sebastian.kraft@kath-rheinstetten.de 

Frauengemeinschaft Neuburgweier 
Herzliche Einladung zum letzten Gottesdienst der 
Frauengemeinschaft vor den Sommerferien, am 
Dienstag, 27.07., um 18.30 Uhr, in der St.-Ursula- 
Kirche, Neuburgweier ggf. mit traditionellen Um-
trunk. Mehr dazu unter „Kath. Kirchengemeinde 
Rheinstetten aktuell“. 
 

Zeltlager St. Ursula 
Liebe Eltern, liebe Kinder,
bald ist es wieder so weit. Am Sonntag, 1. August star-
ten wir in unser diesjähriges Zeltlager nach Fischbach 
bei Dahn. Abreise ist nun doch in Neuburgweier auf 
dem Festplatz, nicht wie ursprünglich geplant an der 
Keltenhalle in Mörsch. Der Bus fährt um 12:00 Uhr ab. 

Wir bitten euch, eure Kinder lediglich bei uns auf dem Festplatz 
abzugeben und dort keine Gruppen zu bilden! Bitte testet eure 
Kinder am Samstag, 31. Juli und gebt Ihnen das ausgedruckte 
(negative) Ergebnis bei der Abfahrt mit. Ohne negatives Ergebnis 
können wir euren Sohn/eure Tochter leider nicht mitnehmen. 
Falls ihr keinen Drucker habt, könnt Ihr uns das Testergebnis 
auch per E-Mail zukommen lassen 
(Zeltlager-Neuburgweier@gmx.de).
Am Freitag, 31. Juli laden wir bereits unseren Container für das 
Zeltlager. Da nicht alle Gepäckstücke in den Bus passen, bitten 
wir euch das Gepäck der Teilnehmer ab 17:00 Uhr am Kinder-
gartenkeller (Otto-Wörner-Straße 7) in Neuburgweier abzugeben. 
Wir bitten euch auch hier keine Gruppen zu bilden und so gut es 
geht Abstand zu halten. 

Falls ihr bisher keine E-Mail bezüglich des Zeltlagers bekommen 
habt, schreibt uns bitte eine kurze E-Mail mit dem Namen eures 
Kindes, damit wir die E-Mail zum Verteiler aufnehmen können. 

An unser überragendes Aufbauteam und an alle Veteranen, 
wir treffen uns am Samstag, 1. August, um 7:00 Uhr an der Kirche 
in Neuburgweier. 
Wie bereits besprochen, müssen wir auch hier auf ein negatives 
Testergebnis bestehen. Schon mal ein fettes Dankeschön an alle 
die uns jedes Jahr unterstützten und ohne die das Lager nicht 
möglich wäre. Wir freuen uns darauf!
Eure Lagerleiter 
Yannik und Samuel 

Caritativer Förderverein St. Ursula, Neuburgweier
Für die Jahresmitgliederversammlung am Dienstag, 27.07.2021, 
um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Ursula laden wir herzlich 
ein: 

Vorläufige Tagesordnung:
01.	Begrüßung
02.	Geistlicher Impuls
03.	Ehrung der verstorbenen Mitglieder
04.	Genehmigung der Tagesordnung

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	15.30 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 9.30 – 12.00 Uhr 
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05.	Bericht des 1. Vorsitzenden
06.	Kassenbericht
07.	Bericht der Kassenprüfer
08.	Aussprache zu den Berichten
09.	Entlastung des Vorstandes
10.	Wahl eines/einer Kassenprüfers/Kassenprüferin
11.	Sonstiges

Die Minis laden 

für das Ferienprogramm 

ein 

Hallo liebe Erstkommunionkinder aus Mörsch und Neuburgweier,
wir möchten euch mit diesem Schreiben ganz herzlich 
zu unserem Ferienprogramm einladen. Unser corona-
konformes Programm findet in der Sommerferienzeit 
an folgenden Terminen statt und würden euch gerne 
dazu einladen:

-	 Mittwoch, 08.09.2021 ab 18:30 Uhr: 
	 Treffpunkt GH Mörsch
	 (bitte in Abendgarderobe kommen)
-	 Freitag, 10.09.2021 ab 18:30 Uhr: 
	 Treffpunkt GH Mörsch
Bitte meldet euch bis spätestens 26.07.2021 bei einem der 
Leiter oder per E-Mail (ministranten@st-ulrich-moersch.de). 
Wir würden uns über zahlreiche Anmeldungen freuen.
Liebe Grüße und bleibt gesund!
Eure Leiterrunde aus Mörsch und Neuburgweier

Unterstützung für von der Flutkatastrophe 
Betroffene

Die Menschen in den Flutgebieten in Rheinland-Pfalz, Nord-
rhein-Westfalen und Bayern brauchen unsere Solidarität. Wer 
durch eine Spende mithelfen möchte, die Not zu lindern, kann 
dies über die Katastrophenhilfe der Diakonie tun. 
Spendenkonto: IBAN: DE 68 5206 0410 0000 5025 02, 
BIC: GENODEF1EK1
Selbstverständlich nehmen wir auch in den Pfarrämtern Ihre 
Spende entgegen und leiten diese an die Katastrophenhilfe weiter. 
Vielen Dank für alle Unterstützung! 
Weitere Informationen zur Fluthilfe der Diakonie-Katastrophenhilfe 
finden Sie unter: https://www.diakonie-katastrophenhilfe.de/
projekte/flut-deutschland

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim
	 Pfarrer: Gerd Ziegler
	 Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: Ev.Pfarrgem.Forchheim@t-online.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste
Samstag, 24. Juli
10.00 	 Taufgottesdienst, 	Leitung: Pfr. Gerd Ziegler
11.15 	 Taufgottesdienst, 	Leitung: Pfr. Gerd Ziegler

Sonntag, 25. Juli 
10.00 	� Gottesdienst
	 Leitung: Pfr. Ger Ziegler 
	 Lektorin: Heike Striby, 
	 Kirchendiener: Markus Alber, 
	 Organist: Daniel Fütterer 
11.30 	 Taufgottesdienst, Leitung: Pfr. Gerd Ziegler

Getauft und in die Gemeinde aufgenommen werden
Lea Klink; Hannah und Samuel Henrich; und Aaron Ludi.
Wir wünschen den Täuflingen und ihren Familie alles Gute und 
Gottes Segen. 
Für unsere Gottesdienste gelten die bekannten Hygieneregeln. 

Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben und wurde kirchlich 
bestattet.
Ilse Rottmann im Alter von 97 Jahren verstorben am 06.07.2021.
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen, die wir der Fürbitte der 
Gemeinde anbefehlen. 

Telefonandacht
Unter der Telefonnummer 07242/8764999 können Sie eine An-
dacht anhören. Diese wird abwechselnd von der evangelischen 
und katholischen Kirche gestaltet.

Infoabend zum neuen Konfi-Jahrgang 2021/2022
Nach den Sommerferien startet der neue Konfi-Kurs. Alle Ju-
gendlichen, die nach den Sommerferien die 8. Klasse besuchen 
oder bis zum 30. Juni 2022 14 Jahre alt werden, sind herzlich 
eingeladen mitzumachen. Informationen zum Konfi-Kurs gibt 
es am Donnerstag, 22. Juli, um 19.30 Uhr beim Info-Abend im 
evangelischen Gemeindezentrum Forchheim (Karlsruher Straße 55). 
Dort können gerne auch Fragen gestellt werden. Wer an diesem 
Abend verhindert ist, aber gerne am Konfi-Kurs teilnehmen 
möchte, melde sich bitte im Pfarramt. Vielen Dank!

Wochenplan 
Dienstag, 27. Juli
18.00 Teenkreis 
19.30 Hauskreis
Mittwoch, 28. Juli
10.00 Krabbelgruppe
Donnerstag, 29. Juli
17.30 Jungschar

Urlaub
Das Pfarrbüro ist vom 26. bis 30. Juli wegen Urlaub nicht besetzt. 

Unsere Gottesdienste 
Samstag, 24. Juli
10:30 Uhr 	 Taufgottesdienst
 	 Pfarrerin Ann-Kathrin Peters
11:30 Uhr 	 Einzelkonfirmation im Garten des EGZ
 	 Pfarrerin Ann-Kathrin Peters und Team
Sonntag, 25. Juli 
11:15 Uhr	  Taufgottesdienst im Garten des EGZ
 	 Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
15:00 Uhr 	 Gottesdienst im Garten des EGZ 
 	 zur Verabschiedung unserer FSJlerin Ariane Züchner
 	 Pfarrerin Ann-Kathrin Peters und Team
Mittwoch, 28. Juli 
17:30 Uhr	  Abschlussgottesdienst Konfi 3

Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag, Donnerstag von 10 – 12 Uhr, 
	 Dienstag von 16 – 18 Uhr
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Abschiedsgottesdienst von unserer FSJlerin 
Fast ein Jahr war Ariane Züchner in unserer Gemeinde tätig und 
die Frage ist nicht, was sie gemacht hat, sondern viel eher, was 
sie nicht gemacht hat. Als FSJlerin war sie fast überall dabei 
und hat sich eingebracht: Von Beginn der Pandemie an bei den 
YouTube-Gottesdiensten, bei allen Zoom-Gottesdiensten war sie 
die Verantwortliche für die Technik, sie hat organisiert, kopiert 
und gelayoutet. In der Jugendarbeit war sie eine der tragenden 
Säulen und nebenbei hat sie auch noch gelernt, wie man die 
Kaffeemaschine im Pfarrhaus bedient. 
Wir danken Ariane sehr für ihren tatkräftigen Einsatz. Am Sonn-
tag wollen wir sie im Gottesdienst verabschieden. Wir laden Sie 
herzlich ein, dieses Ereignis mit uns zu feiern! 

Gottesdienste über das Telefon
Jeden Mittwoch können Sie einen Gottesdienst über unsere 
Rufnummer 07242/8764999 hören. Die Gottesdienste werden 
abwechselnd von der katholischen und der evangelischen Kir-
chengemeinde in Rheinstetten gefeiert. 

Choräle rund um das Zentrum Rösselsbrünnle 
Mit Trompeten und Posaunen spielt unser Posaunenchor Choräle 
rund um das Zentrum Rösselsbrünnle.
Der erste Konfi-3-Jahrgang geht zu Ende 
Kurz, aber intensiv - am letzten Schultag ist nochmal Konfi 3! 
Wir sind ab 16 Uhr da - das Programm beginnt aber um 16:15 Uhr, 
damit sich die Mädchen, die vorher Ballett haben, nicht allzu 
sehr abhetzen müssen. 

Sofern das Wetter hält, wollen wir unseren ersten Konfi-3-Jahr-
gang mit einem feierlichen Gottesdienst im Garten unseres Ge-
meindezentrums beenden.

Segen für die Kinder des Kindergarten Regenbogens

In drei gruppeninternen Gottesdiensten haben wir unsere Schul-
anfängerkinder aus dem Kindergarten verabschiedet. Ein High-
light, nicht nur für unsere „großen“ Kinder, war die persönliche 
Segnung der Kinder untereinander unter dem Regenbogen. Wir 
wünschen allen Kindern, ihren Eltern und Erzieherinnen erhol-
same Ferien!

Bündnis 90 / Die Grünen – 
Ortsverband Rheinstetten

Danke
Mit Bestürzung, Mitgefühl und Anspannung haben auch wir 
Grünen die Hochwasserlage in den letzten Tagen verfolgt. Die 
erschreckenden Berichte und Bilder der vom Hochwasser betrof-
fenen Menschen und ihrer weggeschwemmten Orte haben viel 
Hilfsbereitschaft und Solidarität geweckt, die auch einige von 
uns mit Spenden unterstützen.
Gespendet werden kann u.a. an:
„Aktion Deutschland hilft“ - Stichwort: ARD/Hochwasser
DE62 3702 0500 0000 102030
Erschreckend offensichtlich wurde erneut, wie unberechenbar 
Wetter und Hochwasser durch die zunehmende Klimakrise 
geworden sind. Auch in Rheinstetten haben die Starkregen der 
letzten Tage deutliche Spuren hinterlassen. Zum Glück wurde 
unsere Region diesmal von Schlimmerem verschont. Wir danken 
ganz herzlich allen Einsatzkräften, die vor Ort mit dazu beige-
tragen haben, die Schäden durch das „10-jährige Hochwasser“ 
möglichst gering zu halten. Den Einsatz der Katastrophenhelfer 
würdigt auch unser Bundestagskandidat Sebastian Grässer: 
„Viele ehrenamtliche Helfer auch aus dem Landkreis haben von 
hier aus und vor Ort in den betroffenen Gebieten Großartiges ge-
leistet und dazu beigetragen, dass viele Menschenleben gerettet 
wurden - unter Lebensgefahr der Einsatzkräfte. Ich danke allen 
Nothelfern für ihren Mut. Ohne euch wäre diese Katastrophe 
noch viel schlimmer verlaufen.“

Mit Blick auf unsere eigene Region fragen wir uns: Ist Rhein- 
stetten bereits angemessen für künftige Hochwasser und Ext-
remwetter gewappnet? Wie kann Rheinstetten dazu beitragen, 
dass naturverträglicher Hochwasserschutz am Rhein auch bei 
uns zügiger voranschreitet? Wie sinnvoll ist eine Klage, die den 
Hochwasserschutz weiter verzögert? Wenn die Lage sich ent-
spannt hat und die Pegel weiter gesunken sind, ist Zeit, diese 
und weitere Fragen nochmal genauer zu betrachten, denn eins ist 
gewiss: Die Extremwetter nehmen zu und darauf sollten auch wir 
uns bestmöglich einstellen.

Stadtradeln 2021 - herzlichen Dank! 
Auch wenn dies im Augenblick dieser Katastrophe eher zweitran-
gig ist, möchten wir Danke sagen an alle, die sich beim diesjähri-
gen Stadtradeln beteiligt haben - und ganz besonders an die 24 
in unserem Team Mitradelnden von 12 Jahren bis über 80 Jahre. 
Mit rund 5.900 eingetragenen Radkilometern und ca. 245 Rad-
kilometer pro Kopf haben wir Platz 6 des Teamrankings erreicht. 
Ob es am häufig nicht gerade einladend regnerischen Wetter lag, 
dass diesmal so viele Frauen ganz vorne mitgeradelt sind? Lei-
der war auch dieses Stadtradeln mit von Corona geprägt , daher 
haben wir auch dieses Jahr keine gemeinsame Tour angeboten. 
Nächstes Jahr wird das hoffentlich wieder anders.
Wenn euch beim Radeln aufgefallen ist, wo und wie Rheinstetten 
radfreundlicher werden sollte, kommt bitte auf uns zu! 
Euch allen allzeit weiterhin eine gute Fahrt, nehmt den Geist die-
ser drei Wochen Stadtradeln mit auf eure weiteren Wege - und bis 
zum nächsten Stadtradeln 2022!

Kontakt:
vorstand@gruene-rheinstetten.de
www.gruene-rheinstetten.de

CDU Rheinstetten 

Ihr CDU-Stadtverband Rheinstetten 
Vorsitzender: Andreas Rottner
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de
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Nicolas Zippelius stellt sich vor
Geboren am 1. August 1987 in Karlsruhe, wuchs ich in Weingarten 
auf und bin hier als jüngster von drei Brüdern zur Schule gegan-
gen. Mein Abitur absolvierte ich in Karlsruhe und ging anschlie-
ßend für mein Studium der Politik- und Rechtswissenschaften 
nach Hannover und Frankfurt am Main. Während meines Studi-
ums hatte ich die Möglichkeit, als Stipendiat in Taipeh wertvolle 
Auslandserfahrung zu sammeln. Hier begann ich damit, Mandarin 
zu lernen. Bis heute bin ich von der Sprache und Kultur fasziniert 
und versuche stetig meine Kenntnisse zu verbessern. Das Studi-
um der Politik- und Rechtswissenschaften schloss ich erfolgreich 
ab und absolviere aktuell ein berufsbegleitendes Masterstudium 
im Bereich General Management - Project Management an der 
Steinbeis Business Akademie in Stuttgart. Bevor ich zurück in den 
Familienbetrieb wechselte, war ich zuletzt angestellt als Referent 
Stadtmarketing in einem MDAX notierten Werbeunternehmen. 
Seit 2016 bin ich Mitglied des Gemeinderates in Weingarten und 
seit 2019 Mitglied des Kreistages im Landkreis Karlsruhe. Der 
Fokus meiner politischen Arbeit liegt auf den Bereichen Mobilität, 
Mittelstand und Handwerk und kommunale Förderung.

Weitere Informationen über unseren Bundestagskandidaten 
Nicolas Zippelius auf www.Nicolas.Zippelius.de

DIE LINKE - 
Ortsverband Rheinstetten

Drastisch gestiegene Langzeitarbeitslosigkeit: 
Die LINKE fordert landkreisweiten Sozialpass
Angesichts des drastischen Anstiegs der Langzeitarbeitslosigkeit 
seit dem Beginn der Corona-Pandemie und einer ebenfalls stark 
gestiegenen Zahl von Bedarfsgemeinschaften im Hartz-IV-Bezug 
fordert Die LINKE die Einführung eines Sozial- und Familienpasses 
auf Landkreisebene. Die Schere zwischen Arm und Reich geht 
immer weiter auseinander und die Benachteiligung einkom-
mensschwacher Menschen nimmt auf allen Ebenen zu.Gerade im 
Niedriglohnsektor ist die Arbeitslosigkeit seit Corona sprunghaft 
gestiegen und auch die Kinder aus armen Familien sind bei den 
Auswirkungen der Pandemie in besonders negativer Weise betrof-
fen, sei es durch die oft engen Wohnverhältnisse, die mangelhafte 
Unterstützung beim Lernen und Homeschooling oder auch die 
nicht vorhandenen sinnvollen Spiel- und Freizeitmöglichkeiten.

Auch der Landkreis ist hier in der Pflicht gegenzusteuern und die 
Möglichkeiten der gesellschaftlichen Teilhabe in Freizeit, Kultur 
und Sport durch drastische Ermäßigungen (mindestens 50 %) 
bei Eintritt und Zugang für diese Bevölkerungskreise zu erwei-
tern. Hierzu gehören die öffentlichen Freizeiteinrichtungen wie 
Schwimmbäder und Sporteinrichtungen genauso wie Theater, 
Museen und Bibliotheken. Besonders wichtig ist hierbei auch die 
Mobilität in Form eines kostenfreien Zugangs zum ÖPNV.
Wegen der konkreten Ausgestaltung und Kostenübernahme 
sollten sich Kommunen und Städte mit dem Landkreis an einen 
Tisch setzen und eine schnelle Einigung herbeiführen. 
LINKE Rheinstetten
Kreistag Karlsruhe 
E-Mail: kontakt@die-linke-rheinstetten.de 
Netz: https://die-linke-rheinstetten.de

SPD Rheinstetten

Jahres-Kreisparteitag der SPD Karlsruhe-Land 
Aufgrund der Corona-Pandemie konnte die KDK nicht wie üblich 
im April stattfinden. Knapp 70 Tage vor der entscheidenden 
Bundestagswahl wollen wir Sozialdemokratinnen und Sozial-
demokraten zusammenkommen, um alle Kräfte für die heiße 
Wahlkampfphase zu bündeln. Unsere Partei hat die Kraft, die 
richtigen Inhalte und einen Bundeskanzlerkandidat mit Kompe-
tenz und Führungsstärke. 
Samstag, 31. Juli 2021, 10 Uhr 
in die Tullahalle Oberhausen-Rheinhausen. 
Näheres zur SPD in Rheinstetten auf www.spd-rheinstetten.de

Hinweis: SPD-Fahrradmarkt
Der Fahrradmarkt unseres Nachbarortsvereins, der SPD Ettlin-
gen, findet bei gutem Wetter am 24.07.2021, von 9 bis 13 Uhr 
(Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist der 31.07.2021) im 
Horbachpark statt.

Kulturprojekt der SPD Rheinstetten: Neustart im Herbst
Nach dem derzeitigen Pandemieverlauf bereitet sich unser Kul-
turprojekt „KiR“ auf einen Neustart der KiR-Bühne im Herbst vor. 
Wenn alles gut geht, werden wir die Bühnensaison 2021 am 
24. September mit dem Auftritt des Kabarettisten Philipp Weber 
beginnen. 
Ihm sollen weitere bekannte Kabarettgrößen folgen: 
Hans Klaffl (12.11.2021), Michael Altinger (17.12.2021), Any 
Hartmann (21.01.2022), Die Füenf (18.02.2022), Christian 
Springer (18.03.2022), HG Butzko (06.05.2022) und der Nach-
holauftritt von Ole Lehmann (18.06.2022).
Bis zum 24. September ist es zwar noch eine ganz schön lange 
Zeit, in der noch viel passieren kann, aber um so größer wird die 
Freude sein, wenn‘s dann wirklich weitergeht! 
Näheres zum Kulturprojekt „KiR“: www.kir-rheinstetten.de.

Notrufnummer für sofortige Hilfe 112 (gilt europaweit)
W-Fragen, bitte kurz & präzise antworten:
- �Wo ist der Notfall/Unfall?
- �Was ist geschehen?
- �Wie viele Verletzte/Betroffene sind zu versorgen?
- �Welche Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die Betroffenen? 
- �Warten Sie immer auf Rückfragen der Rettungsleitstelle!
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Bund für Umwelt und Naturschutz
Deutschland e. V. 
Ortsverband Rheinstetten

Treffen des OV am 28. Juli
Der Ortsverband trifft sich wieder am 28. Juli, um 19:30 Uhr im 
Garten bei Josephine Nothacker (Lögelbergring 11).

Gewerbeverein Rheinstetten

Sie suchen ein Geschenk?
Bitte unterstützen Sie unseren Handel und Gewerbe.
Erlebe die Vielfalt ganz nah.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen Filialen 
- der Spar- und Kreditbank Rheinstetten, 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben. 

Hilfsaktion Togo 
Ortsgruppe Rheinstetten

Keine Beeinträchtigung durch Corona
Planmäßig wird das Schulgebäude mit 3 Klassenzimmern und 
einem Lehrerzimmer in einem Dorf gebaut. Viele Grundschüler 
warten sehnsüchtig auf den Schulneubau. Im Moment sitzen sie 
noch in Strohhütten. Die Bevölkerung erbringt voller Begeiste-
rung die erforderlichen Eigenbeteiligungen, Fundamente graben, 
Wasser schöpfen, Sand mit Zement mischen und Steine formen. 

Alles mit Muskelkraft bei ca. 38 Grad Hitze, Maschinen gibt es 
keine. Auch die Maurer und Zimmerleute sind froh, durch unse-
ren Verein Arbeit zu haben. Das wäre ohne die Spenden von Ih-
nen nicht möglich. An dieser Stelle herzlichen Dank. Die Bildung 
und Gesundheit der Kinder ist das höchste Ziel des Vereins. 
Mitte August fliegt eine kleine Abordnung nach Togo, wie immer 
auf eigene Kosten. Hauptziel der Reise ist die Kontrolle aller von 
uns finanzierten Projekte. Da die Baumaterialien bei weitem 
nicht so gut sind wie bei uns, entsteht im Laufe der vielen Jahre 
Sanierungsbedarf.

Hinweis Mitgliederversammlung
Wie bereits im Ortsblatt Nr. 25 eingeladen, möchten wir noch ein-
mal auf den Termin am 26.07.2021 um 19.30 Uhr im Gemeinde 
zentrum Durmersheim-Würmersheim, Beethovenstraße 4 hin-
weisen.
Bitte betreten Sie das Gebäude mit Mund-Nasenschutz. Am Platz 
können Sie diesen abnehmen. Wir bitten auch auf die gültigen 
Corona-Regeln des Landkreises Rastatt zu achten. 
Vielen Dank im Voraus!
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten:
Hier die Konten des Vereins: 
Empfänger Hilfsaktion Togo/Togoville e.V
Raiffeisenbank Südhardt eG 
IBAN: DE49 6656 2053 0005 4020 00, 
BIC: GENODE61DUR 
BBBank Karlsruhe
IBAN: DE46 6609 0800 0002 7360 71, 
BIC: GENODE61BBB
Kontakt: Monika Holveck 07245/937918
E-Mail: info@togoville.org, Web: www.togoville.org

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Büroöffnungszeiten
Mittwoch, 28.07., 16.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 05.08., 10.00 - 12.00 Uhr
Wir beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwierigen Krank-
heitslage oder Trauersituation. Telefonisch sind wir jederzeit 
unter 0151/57425733 erreichbar.
Mit Fragen zur Ihrer Patientenverfügung wenden Sie sich gerne 
an uns.

Trauercafé
Unser Trauercafé hat jeden 3. Dienstag von 16.00 - 18.00 Uhr 
geöffnet.
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften - ohne Voran-
meldung einfach vorbeikommen. Herzlich willkommen!

Trauer- und Hospizbegleitungskurse für alle Interessierten 
Infos unter 0151/425733.
 

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Aktuelle Ausstellung „Adiaddict“ von Adrian Bopp
Adrian setzt bei seinen Arbeiten spezielle Farbe ein, die erst 
unter Einsatz von Schwarzlicht ihre besondere Wirkung entfaltet. 
Ein Besuch lohnt sich!

Ort 
Galerie Kunstverein Rheinstetten, Rappenwörthstraße 30,
Mörsch
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Öffnungszeiten
Fr., 16 - 20 Uhr
Sa., 15 - 19 Uhr (Open End)
So., 15 - 18 Uhr (Open End)
Oder nach Vereinbarung: 0163/3680762
Die aktuell gültigen Corona-Regeln sind zu beachten.

Bitte denkt dran!
Heute, Donnerstag, 22. Juli 2021, treffen wir uns zu unserer Mit-
glieder-Jahreshauptversammlung um 19.00 Uhr im Bürgersaal 
des Technischen Rathauses, Badener Str. 1 in Mörsch. Alle Mit-
glieder sind herzlich willkommen.
www.kunstverein-rheinstetten.de

Schachclub Rheinstetten 1947 e. V.

Glückwunsch! Zweiter Platz für die Zweite
Unsere zweite Mannschaft erreichte in der Kreisklasse den 
zweiten Platz. Herzlichen Glückwunsch. Mehr dazu auf unserer 
Homepage.
In ihrem letzten Ligaspiel der Saison 2019/21 kämpft die Erste  
am Sonntag ab 10 Uhr zu Hause gegen die Schachfreunde 
Kraichtal um den Klassenerhalt.

Sport- und Freizeitclub 
Rheinstetten e. V.

Sport- und Freizeit-Aktvitäten
Seit 28. Juni ist die neue Corona-Verordnung in Kraft. Der Land-
kreis Karlsruhe ist jetzt in der Inzidenzstufe 2. Damit entfällt die 
Pflicht zur Vorlage eines Test-, Impf- oder Genesungsnachweises 
für Sport im Freien und in Innenräumen.Es gibt keine Begren-
zung der Personenzahl. Die Hygiene- und Abstandsregeln gelten 
weiterhin außerhalb des Sportbetriebs. Ebenso die Pflicht zur 
Anwesenheits-Dokumentation. 

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr unter Leitung von Tanja Nagel.
Infos unter Tel. 07242/4237.
Vom 29.07. - 10.09.2021 sind Sommerferien, die Halle ist ge-
schlossen.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr unter Leitung von Doris Hetzel 
im Wechsel mit Yannick Schleicher, Infos unter Tel. 0721/574623.
Vom 29.07. - 10.09.2021 sind Sommerferien, die Halle ist ge-
schlossen.

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags, um 9.00 Uhr mit Esther Falk-Ambrosio (Sport- und 
Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz).
Der laufende Kurs ist leider ausgebucht. Infos gibt Heiner Knab, 
Tel. 07242/5059.

Radgruppe
Wir treffen uns wieder am Dienstagnachmittag für Radtouren in 
der näheren Umgebung.
Infos gibt Gisela Simm, Tel. 07242/5437. 

Mittwochs unterwegs 
21.07. - Wanderung
Wir laufen auf dem „Graf-Rhena-Weg“ von Marxzell nach 
Fischweier. Auf dem schattigen Waldweg geht es bergab ohne 
Steigung. 
Treffpunkt: 13.50 Uhr am Rösselsbrünnle - Regio-Karte
Führung: Maria Weßbecher

Kinderturnen - Kinder zwischen 4 und 7 Jahren
Donnerstags, um 17.00 Uhr in der Albert-Schweitzer-Schule Mörsch, 
unter Leitung von Lena Karanikolas, Tel. 0176/41 95 69 65.
Ab 29.07.2021 sind Sommerferien, die Halle ist bis 17.09.2021 
geschlossen.

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in vier Gruppen, um 18.20 Uhr, 19.10 Uhr, 20.00 Uhr 
und 20.50 Uhr unter qualifizierter Leitung von Esther Falk-Ambro-
sio (Sport- und Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz). 
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.
Vom 29.07. - 10.09.2021 sind Sommerferien, die Sporthalle ist 
geschlossen.

Lauf- und Walkingtreff
Wir treffen uns donnerstags, um 18.00 Uhr am Parkplatz Sand-
michel (L 566 zwischen Mörsch und Ettlingen) und laufen und 
walken in Gruppen, entsprechend dem Können der Teilnehmer.
Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, Tel. 0721/518527.
Montags, um 8.30 Uhr, treffen wir uns am Liederkranzhaus in 
Forchheim zum Walken.
Infos gibt Udo Plättner, Tel. 07242/2453.

Wir spielen zusammen Boule
Freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr beim Boule-Platz hinter dem 
Rathaus in Rheinstetten.
Eingeladen sind Mitspieler und Mitspielerinnen, vom Anfänger 
bis zu Könner*in.
Infos bei Peter Grüßinger, Tel. 0721/518527.

Stadtradeln - der SFC war wieder dabei!
Bei Temperaturen über 30 Grad finden keine Freiluftaktivitäten statt.
Bleiben Sie gesund und werden wieder aktiv in unseren Gruppen.
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Liebe Mitglieder,
Dienstag 
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz 6 - 9 J.
18:45 - 19:45 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Donnerstag
17:30 - 18:15 Uhr 	 Minis, Kindertanz 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 

Freitag
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	� (Interesse? Dann unter Tel. 0721/33766 

melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Achtung, bitte Termin vormerken!
Jahreshauptversammlung 2021 am Samstag, 25.09.2021 um 
19:00 Uhr im Vereinsheim des Gesangvereins Liederkranz 1883 
Forchheim e.V., Dammfeld 4 c , 76287 Rheinstetten.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig an alle Mitglieder per E-Mail 
versandt.
Wir bitten um möglichst vollzähliges Erscheinen.

Infos
Bernhard Ernst (07242/939823)
Nadine Adams (07242/818920) (Kinder/Jugend) 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de
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Freie Turnerschaft e.V. 
Forchheim 1900

Abteilung Fußball 
Nach einer sehr langen Pause bestreitet die 1. Mannschaft ihr 
erstes Pflichtspiel wieder auf heimischen Boden - und das nach 
über neun Monaten. 
Mit dem TSV Schöllbronn kommt ein harter Brocken ans Damm-
feld. Der erste Platz sowie die damit verbundenen Aufstiegschan-
cen wurden durch den Spielabbruch der letzten Saison zunichte 
gemacht. 
Der Pokal schreibt jedoch seine eigenen Regeln. Der TSV wäre 
nicht der erste Favorit, der am Dammfeld ins Straucheln kommt.
Wir freuen uns deshalb auf eure zahlreiche Unterstützung!
Spielbeginn ist am kommenden Sonntag, 25.07.2021, 
um 15:30 Uhr.

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.
Forchheim

Freiheit Singers
Singstunde wie üblich donnerstags ab 19.00 Uhr. Je nach Wetter-
lage im Freien. Bitte Hygieneregeln beachten.

Generalversammlung
Wir erinnern an unsere Generalversammlung am Freitag 
23.07.2021 um 19.00 Uhr. Bitte Hygieneregeln beachten und 
mit Mundschutz bis zum Sitzplatz. Die Tagesordnung wurde im 
Amtsblatt vom 01.07.2021 fristgerecht veröffentlicht.

Wanderfahrt
Wir treffen uns am 29.07.2021 an der Haltestelle Forchheim 
Hauptstraße. Abfahrt ist um 10.27 Uhr. Wir fahren nach Etzenrot 
und gehen dort in die „Kochmühle“.

Sängerheim
Wir treffen uns immer mittwochs ab 16.00 Uhr zum Stammtisch, 
samstags und sonntags ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen immer 
in gemütlicher Runde. Bitte Hygieneregeln beachten.

Homepage
www.gesangverein-freiheit.de

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V.
Forchheim

Proben
Wir sind froh, dass alle unsere Chöre wieder gemeinsam proben 
können. Alle Chöre proben wie in den letzten Proben bespro-
chen. Wenn sich kurzfristig etwas ändern sollte, dann wird das 
über die chorinternen Chat-Gruppen mitgeteilt.

Dampfnudeln „to go“
in diesem Jahr kann kein klassisches Dampfnudelfest stattfin-
den. Das heißt aber nicht, dass ihr auf unsere selbst gemachten 
Leckereien verzichten müsst.
Am Samstag 14.08.2021 von 12.00 bis 18.00 Uhr gibt es Dampf-
nudeln, Kartoffelsuppe, Weincreme und Vanillesoße „to go“ auf 
Bestellung.
Jetzt schon vorbestellten unter 
www. liederkranz-forchheim.de/shop/

Volksliederchor
Heute haben wir um 15.00 Uhr unsere Singstunde im Lieder-
kranzhaus.

Kinder- und Jugendchor
Unsere Singstunden finden immer montags im Liederkranzhaus 
statt.
Chorwürmchen: 3 - 5 Jahre, 17.00 - 17.45 Uhr, 
Beginn nach den Sommerferien am 13.09.
Liederkranzspatzen: ab 5 Jahren bis einschließlich 3. Klasse,
17.45 - 18.30 Uhr
Lollipops: ab 4. Klasse, 18.30 bis 19.15 Uhr
Habt ihr Spaß am Singen, dann kommt einfach mal bei einer 
Singstunde vorbei.
Wir freuen uns über jede/n interessierte/n Sänger*innen, ob 
Groß oder Klein.
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring Forchheim 1934

Jahreshauptversammlung/Generalversammlung
Bei der am 16. Juli stattgefundenen JHV und GV wurden durch 
Neuwahl folgende Ämter besetzt: erste Vorsitzende Bettina We-
ber, zweite Vorsitzende Karin Löffler, geschäftsführende Vorsit-
zende Hildegard Bauer, Schriftführerin Beatrix Kassel, Kassier*in 
Thomas Wantzlick und Dominique Groß, Kassenprüferinnen Elke 
Landhäußer und Monika Karle. Einen ausführlichen Bericht hier-
zu finden sie im redaktionellen Teil.

Musiziertag am 17. Juli 2021
Nach langer Zeit konnte wieder ein Musiziertag im Spielringheim 
stattfinden, wenn auch in anderer Form wie gewohnt. Um die 
geforderten Abstände einzuhalten, wurden 4 Gruppen gebildet à 
30 Min. mit Akkordeon, Keyboard und Klavier. Trotz der sehr kur-
zen Vorbereitungszeit haben alle sehr gute Leistungen gezeigt. 
Die Eltern waren sehr froh, dass endlich wieder eine konzertante 
Veranstaltung möglich war. Es gab kräftigen und langanhalten-
den Applaus. In allen Gruppen hat sich die neue 1. Vorsitzende 
Frau Bettina Weber vorgestellt, sodass sie bei den Kindern und 
Eltern jetzt bekannt ist.
Luca Schreiner bekam für 10 Jahre Unterricht beim HSF ein di-
ckes Lob, ein Zertifikat und ein Präsent überreicht. Trotz Schule 
ist er der Musik treu geblieben und hat immer Zeit gefunden zum 
Üben. Herzlichen Glückwunsch.
Die Organisation in coronakonformer Form hat sehr gut funktio-
niert und alle haben sich an die Regeln gehalten. Vielen Dank an 
alle und besonders an die Musiklehrer*in.

akkordeon intakt
Zu einem kleinen Grillfest im Freien trifft sich die Gruppe am 
kommenden Donnerstag, 22. Juli ab 19.00 Uhr im Spielringgar-
ten. Jeder darf etwas für diesen gemütlichen Abend mitbringen.

Kleintierzuchtverein C 51 Forchheim 
1929 e. V.

Verwaltungssitzung
Unsere Verwaltungssitzung ist am Dienstag, 27. Juli 2021, um 
19.00 Uhr im Vereinsheim.

Ihr direkter Draht zur DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Musikverein Harmonie Forchheim
1920 e. V.

Proben
Die Bläser-AG trifft sich dienstags von 16.15 bis 17.15 Uhr unter 
dem Dach im Schulhof der Schwarzwaldschule, das Schülerorches-
ter wird danach von 17.45 bis 18.45 Uhr an gleicher Stelle aktiv.
Das Hauptorchester probt ebenfalls dienstags von 19.00 bis 
21.00 Uhr auf dem Gelände der Naturfreunde Forchheim im Sil-
berstreifen. 
Bitte Hygienekonzept und Infomails beachten.

Obst- und Gartenbauverein 
Forchheim

Einladung zur Jahreshaupthauptversammlung
Samstag, 31. Juli 2021 um 16.00 Uhr auf der Vereinswiese in der 
Pachtanlage im Dammfeld.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Geschäftsberichte
	 a) 	Bericht des Vorstandes
	 b) 	Bericht des Kassiers
 	 c) 	Bericht der Revisoren
 	 d) 	Aussprache zu den Berichten
4.	 Entlastung der Verwaltung
5.	 Wahl des 2. Vorstandes und Bestätigung Obmann
6.	 Entlastung der Verwaltung für die Wirtschaftsjahre 2019 
	 und 2020
7.	 Aktivitäten für das Jahr 2021 und 2022
8.	 Anträge
9.	 Verschiedenes
Anträge zur Versammlung sind bis spätestens 29.07.2021 
beim 1. Vorsitzenden Markus Schlemmer, Pfalzstraße 8, 76287 
Rheinstetten schriftlich einzureichen. 
Die aktuellen Vorgaben der Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg sind einzuhalten.

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Bericht der ordentlichen Mitgliederversammlung 
Am 08.07.2021 fand die ordentliche Mitgliederversammlung 
statt. Die Versammlung war termin- und satzungsgerecht einbe-
rufen. Es wurde ein Antrag fristgerecht eingereicht. Zu Beginn der 
Sitzung wurde der Verstorbenen gedacht.
E. Karle gab einen Rückblick auf das zurückliegende Jahr 
2020/2021. Er dankte allen Vorstandsmitgliedern sowie den 
berufenen Mitgliedern des erweiterten Vorstandes und allen 
engagierten Mitgliedern des Vereins, die im Hintergrund wirken. 
T. Seebach (2. Vorstand) bedankte sich bei E. Karle für sein 
Engagement im letzten Jahr. R. Weckesser sprach seinen Dank 
allen Ehrenamtsträgern aus und würdigte diese im Besonderen. 
Er gab einen Rückblick auf die letzte sowie aktuelle Saison inkl. 
Mannschaften und Ergebnisse.
Die durch Corona ausgefallenen Stunden des Jugendtrainings 
Winter konnten im Frühjahr nachgeholt werden. Der besondere 
Dank galt allen Trainern, die mit ihrem besonderen Engagement 
zum Gelingen beigetragen hatten.

Die Position Schriftführer*in ist weiterhin vakant. Der Kassenab-
schluss wurde an die anwesenden Mitglieder verteilt und durch-
gesprochen. Es erfolgte eine einstimmige Entlastung des gesam-
ten Vorstandes. Ein Antrag lag fristgerecht vor. Nach Darlegung 
aller Argumente wurde der Antrag einstimmig angenommen; bei 
einer Stimmenthaltung.

Zum Punkt „Verschiedenes“ 
Die Vereinsmitglieder verzichten teilweise oder ganz auf die 
Rückerstattung der entfallenen Abo-Stunden im Winter. Der TCF 
bedankt sich herzlich für die großzügigen Spenden. Eine neue 
Heizung soll nach der Winterrunde 2021-2022 installiert werden. 
T. Seebach präsentierte die Neuanschaffung sowie die Kosten. 
Eine Anpassung der Beiträge soll erfolgen und bei der nächsten 
MV zur Abstimmung gebracht werden. 
Wer den kompletten Bericht einsehen möchte, meldet sich bitte 
bei der Vorstandschaft. 

Ergebnisse und Vorschau
15.07., Damen 60 Doppel - TC Eberstein I 	�  3:1
Mit dem Sieg wurde der 1. Platz in der Tabelle gefestigt. Gutes 
Gelingen fürs letzte Spiel am 29.07. daheim gegen die Damen 
aus Malsch!

16.07., SC Wettersbach - U12 gemischt	�  3:3

Ein ausgeglichener und entspannter Spieltag mit tollen Ballwech-
seln unterstreicht das 3:3 am Ende. Neo und Mateo gewannen 
ihre Einzel und das gemeinsame Doppel. Die beiden Einzel der 
Mädchen sowie das Doppel ging an die Gastgeber vom TCW.

16.07., Junioren U15 - TC Malsch	�  6:0
Das Spiel der U15 Junioren ging mit 6:0 an unsere Jungs, da die 
Gegner aus Malsch nicht angetreten sind. Unsere U15m steht 
weiterhin ungeschlagen auf Platz 1 der Tabelle. Am letzten Spiel-
tag (Fr., 23.07, 15:30 Uhr) geht es auf der Anlage des TCF gegen 
die Jungs vom TV Mörsch. Viel Spaß und faire Spiele beim Derby.

Sa., 17.07., Herren 40 II - TC BW Bruchhausen	�  5:1
Am Samstag spielten T. Hoppe,, S. Müller, Th. Scheil und  
T. Seebach (v.l.n.r) zu Hause gegen Bruchhausen. Sie verbuchten 
einen weiteren Sieg und sind somit auch im vierten Spiel in Folge 
ungeschlagen. 

Toi toi toi fürs letzte Spiel am 24.07. (14 Uhr) zu Hause gegen 
den TC Rüppurr!
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So., 18.07., TSG TV Sandweier/TC Eberstein - Damen I	  0:6
Glückwunsch zum Kantersieg der jungen Damenmannschaft. 
Super! Jetzt geht‘s im letzten Spiel am 25.07. gegen die TSG von 
Schöllbronn/Völkersbach um den 1. Platz. Alles Gute dafür!

So., 18.07., Herren II - TC RW Durmersheim 	�  3:3
Mit dem Unentschieden sind unsere Jungs weiterhin ungeschla-
gen auf Platz 2. Am 25.07. steht zum Abschluss das „Endspiel“ 
gegen den 1. TC Eutingen auf dem Programm. Dafür schon mal 
viel Erfolg!

Vorschau Jugend
Fr., 23.07., 
TV Mörsch - Junioren U15 (Austragung beim TCF) 
Fr., 23.07., 
TC Malsch I - U12 gemischt 

Vorschau Erwachsene
Sa., 24.07., 
Damen 40 - Post-SG 05 Pforzheim I
Sa., 24.07., 
TC Durlach II - Herren 40 I 
Sa., 24.07., 
Herren 40 II - TC Rüppurr
So., 25.07., 
Herren II - TC Eutingen
So., 25.07., 
TSG TC RW Schöllbronn/TC Völkersbach - Damen I
Do., 29.07., 
Damen 60 Doppel - TC Malsch I

Kinder- und Jugendtraining
Am Freitag, 23.07. findet der letzte offizielle Trainingstag unserer 
Jugend statt. Das Training beginnt wieder in der Woche vom Mon-
tag, 13.09.2021. Wer auch in den Ferien weiter trainieren möchte 
(Einzeltraining oder Gruppe), meldet sich bitte bei C. Bittorf oder 
unter jugend@tc-forchheim.de. 

SommerCamp Jugend
Geplant vom 30.08. bis 02.09.2021 täglich von 9 - 15 Uhr. Infos 
auf unserer HP. Anmeldung bitte bei C. Bittorf (0172/5717864).

Schöne Ferienzeit
Wir danken euch für eure Flexibilität und Unterstützung vor, 
während und nach den Lockdowns. Wir wünschen allen Kindern, 
Jugendlichen und Eltern schöne und erholsame Ferien! 

Budo-Club – Abteilung Judo, 
Ortsgruppe Mörsch

Es geht wieder los
Es ist wieder so weit! Wir freuen uns, dass wir den Trainingsbe-
trieb wieder aufnehmen können. Voraussetzung ist nun neben 
den allgemeinen AHA-Regeln auch ein negativer Corona-Test. 
Für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren ist die Testung in der 
Schule bereits ausreichend. Für die ältere Jugend (ab 18 Jahre) 
darf der Test nicht älter als 24 Stunden sein. Vollständig geimpf-
te oder genesene Personen brauchen natürlich keinen Test. 
Wir freuen uns auf euch! Die letzten Male hat das alles schon 
wunderbar geklappt. Wir freuen uns auch jederzeit über neue 
Gesichter! 

Ort
Kleine Halle Albert-Schweitzer-Grundschule
Montags
16:30 - 17:45 Uhr Schüler/Anfänger
17:45 - 19:00 Uhr Jugend
Donnerstags
17:00 - 18:30 Uhr Kinder/Anfänger
18:30 - 20:15 Uhr Jugend 

Freizeit 62 Mörsch

Basketball in der Turnhalle Pestalozzischule Mörsch
Basketballfreunde Rheinstetten
Letzter Trainingstag vor den Sommerferien ist am 22.07.2021 um 
19:30 Uhr. Nach dem Spielende wollen wir uns an einem Ort für 
einen gemütlichen Rückblick auf das 1. Halbjahr 2021 treffen.

Gesangverein Bruderbund 1900
Mörsch e. V.

Verwaltung
Die nächste Verwaltungssitzung findet am 01.09.2021 statt. 
Bitte merkt euch den Termin vor. 

Generalversammlung 2021
Am 24.09.2021 findet die diesjährige Generalversammlung 
statt. Die Tagesordnungspunkte werden rechtzeitig in „Rhein- 
stetten Aktuell“ und auf der Homepage veröffentlicht. 
Wir bitten unsere Mitgliederinnen und Mitglieder um zahlreiche 
Teilnahme, da Neuwahlen stattfinden.

Stadtmusikanten
Am Dienstag, 27.07.2021 findet die nächste Arbeitssitzung der 
Stadtmusikanten statt.
Beginn 19:00 Uhr im Sitzungszimmer.
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme zur 1. Arbeitssitzung im Jahr 
2021. Es finden Wahlen aller Ämter statt. 

Homepage
www.gvbruderbund-moersch.de

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Heute, Donnerstag, ist um 18.00 Uhr Chorprobe im Freien.
 
Männerchor
Freitag, 19.30 Uhr, Chorprobe im Saal der Bernhardushalle. 

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Jahreshauptversammlung vom 18. Juli
Auch die diesjährige Mitgliederversammlung wurde vertagt und 
fand nunmehr am vergangenen Sonntag in unserem Vereinsheim 
Bernhardushalle statt. Für das Vereinsjahr 2020 musste leider 
die erwartete Lücke auf der Einnahmenseite konstatiert werden, 
wobei der Landeszuschuss die Situation etwas abmildert. 
Zum Gedenken an acht im Vereinsjahr 2020 Verstorbenen wurde 
eine Schweigeminute eingelegt, es erklang das zuvor vom Haup-
torchester aufgenommene Musikstück vom treuen Kameraden. 
Bei den turnusmäßig anstehenden Wahlen wurden Larissa 
Gerstner im Ressort Freizeit/Brauchtum sowie Thomas Fröhr als 
Kassenbeauftragter bestätigt. 
Ebenso wurden auf Rückfrage die Delegierten in den Finanzaus-
schuss der Bernhardushallen-gGmbH, welche bereits im Vorjahr 
von der Mitgliederversammlung entsendet wurden, bestätigt.
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Nach Beendigung ihrer Ämter in der Verwaltung wurden Simone 
Fabry und Daniel Albanese verabschiedet und mit fröhlichem 
Applaus der Versammlung ein kleines Dankeschön überreicht. 
Ebenfalls ist nach langjähriger Tätigkeit Rainer Metz (Marketing) 
verabschiedet worden, der an diesem Morgen leider verhindert 
war. Die harmonische Sitzung konnte bereits nach einer starken 
Stunde geschlossen und die Mitglieder in den sonnigen Sonn-
tagvormittag entlassen werden.

Hendrik Pusch (re.) überreicht das Dankeschön an Simone und 
Daniel

Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Mitgliederversammlung am letzten Samstag
38 Mitglieder konnte OSM Jürgen Cremer zur Mitgliederversamm-
lung 2021 im Schützenhaus begrüßen. Die Berichte der Vorstand-
schaft fielen, lockdownbedingt, entsprechend kurz aus. Einzig 
Schatzmeister Neu konnte, wie in jedem Jahr, durch einen detail-
lierten Überblick von der recht guten Finanzlage berichten. Hier 
ein herzliches Dankeschön an die Spender, die dazu beigetragen 
haben. Die Kassenrevision hatte keinerlei Beanstandungen er-
geben. Kassenprüfer Peter Zimmer empfahl die Entlastung von 
Kassier und Vorstandschaft, die einstimmig erfolgte. OSM Jürgen 
Cremer, Schatzmeister Joachim Neu, Sportleiter Timo Glück und 
Leiter Volleyball Andreas Reinig wurden ohne Gegenstimme ge-
wählt. Turnusgemäß stand die Neuwahl des 1. Kassenprüfers an. 
Dr. Ronald Gundermann wurde einstimmig gewählt.
Etwas ausführlicher berichten wir im vorderen Teil des Heftes.
Ferienspaß am 03.08.
In diesem Jahr beteiligen wir uns mit dem bekannten Schnup-
pertag Schießsport am Ferienprogramm der Stadt Rheinstetten. 
Von 9.30 bis 14.00 Uhr haben Kinder und Jugendliche von 8 bis 
18 Jahren Gelegenheit, ihr Talent mit dem Sportbogen und dem 
Federdruckgewehr zu testen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Betreuer dürfen sich gerne noch beim OSM melden.

Sozialverband VdK 
Ortsverband Mörsch

Termine
Jahreshauptversammlung und Weihnachtsfeier 2021 sind in 
Planung. Wir werden Sie rechtzeitig informieren.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Ergebnisse
Herren
1. SV Mörsch - FC West Karlsruhe	�  0:5
1. FC 08 Birkenfeld - 1. SV Mörsch	� 0:1

D-Junioren
Karlsruher SC - 1. SV Mörsch	�  10:0

Spielvorschau
Herren
Sa., 24.07.2021 (Pokal)
FV RW Elchesheim - 1. SV Mörsch	�  17:30 Uhr
A-Junioren
So., 25.07.2021 (FS)
1. SV Mörsch - ATSV Mutschelbach	� 11:00 Uhr
C-Junioren
So., 25.07.2021 (FS)
SG Bühl - 1. SV Mörsch	�  11:00 Uhr
D-Junioren (FS)
Sa., 24.07.2021
SpVgg Durlach-Aue - 1. SV Mörsch	� 11:00 Uhr

Auftakt unserer Frauen
Bei strahlendem Sonnenschein erwartete Trainer Sebastian Kurz 
unsere Mädels am vergangenen Sonntagmorgen zum ersten Trai-
ning der Saisonvorbereitung. 

Zwar hat sich die Mannschaft die letzten Wochen bereits regel-
mäßig in der Sandgrube getroffen, um sich nach langer Abstinenz 
wieder an den Ball zu „gewöhnen“, jedoch waren die Mädels 
voller Vorfreude, dass es jetzt endlich wieder richtig losgeht. Dies 
zeigte sich auch an der großen und guten Trainingsbeteiligung.
In den nächsten 6 Wochen wird unser Trainerteam die Mädels 
wieder in Topform bringen und für die erste Pokalrunde Ende 
August fit machen.

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/55 11, Fax 07242/75 48, info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr. 
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtathle-
tik, Tennis, Tischtennis, Turnen. 
Trainingszeiten und unsere Kursangebote stehen auf unserer 
Homepage www.tv-moersch.de

Auszug aus unserem Sportangebot
Folgende Kurse haben ihr Sportangebot unter Einhaltung der Ab-
stands- und Hygienevorschriften wieder aufgenommen. Es sind 
noch Teilnehmerplätze frei.

Wirbelsäulengymnastik
beugt vor und hilft gegen Schmerzen und Verspannungen.
Montag, 20:00 bis 21:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Schule Mörsch.
Mitglieder 105,00 €/Jahr, Nichtmitglieder 125,00 €/Jahr.
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/66 29.

Rückenschule
Ganzheitliches Trainingsprogramm, ausgerichtet auf Rücken 
und Haltung.
TV Mörsch, Sporthalle.
Kurse Dienstag, 10:15 und 11:15 Uhr.
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/66 29.



Seite 35Nr. 29/2021

Body Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübungen 
für Frauen und Männer. 
Mittwoch, 19:00 Uhr, TV-Sporthalle. 
Keine Anmeldung erforderlich. Kursgebühr: 4,00 €/Abend.

Aerobic Bauch-Beine-Po
Für alle, die fit werden und bleiben wollen.
Mittwoch, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.

Damengymnastik 
Fitnesstraining für Damen ab ca. 60 Jahren.
Dienstag, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.

Seniorengymnastik 
Montag, 16:00 bis 17:00 Uhr
Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule in Mörsch. Unser Sport-
programm für Damen und Herren ab ca. 70 Jahren. Kommen Sie 
zu einem Probetraining einfach mal vorbei. Viele Übungen kön-
nen auch im Sitzen durchgeführt werden. 

Freizeitvolleyball 
Fitnessgymnastik und anschließend Volleyball 
für Damen und Herren.
Freitag, 20:00 bis 22:00 Uhr, TV-Sporthalle. 
Keine Anmeldung erforderlich.

3-Feld-Tennishalle 
Unsere Tennishalle ist auch im Sommer geöffnet. Mit unserem 
Online-Buchungssystem kann man kurzfristig günstige Som-
mer-Hallenstunden buchen. Weitere Angebote auf unserer 
Homepage.

Stadtradeln 2021
Am Samstag 17. Juli endete die diesjährige Kampagne. 19 Teil-
nehmer radelten für den TV und liegen momentan auf einem 
guten 9. Platz. Herzlichen Dank. Bis zum 24. Juli können im Ak-
tionszeitraum gefahrene Kilometer noch nachgemeldet werden.

Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnis Vorbereitungsspiel
FV Leopoldshafen 1 - TV Mörsch 1� 5:1 (2:0)
Tor: Kadialy Sane

Vorschau Vorbereitungsspiel
Donnerstag 22.07.2021/19.00 Uhr
FV Sportfreunde Forchheim 3 - TV Mörsch 1

Vorankündigung Kreispokal 1. Runde
Sonntag 25.07.2021/17:30 Uhr
Spvgg. Söllingen 1 - TV Mörsch 1

AH-Tradition
Hallo Mitglieder, wir hoffen, ihr seid alle gut durch die schwierige 
Corona-Zeit gekommen. Um uns alle endlich mal wieder zu sehen 
bzw. zu treffen, werden wir am Samstag, 07.08.2021 um 18.00 
Uhr unser alljährliches Grillfest beim TV-Tennis veranstalten. 
Bitte den Termin unbedingt vormerken. Bis dahin eine gute Zeit 
wünscht die Vorstandschaft.

Abteilung Tennis

2. Rheinstetten Open 
LK-Turnier des TV Mörsch
Vom 23.07. - 25.07. finden die 2. Rheinstetten Open der Tennis- 
Abteilung des TV Mörsch statt.

Nach dem großen Erfolg 2020 mit 117 Teilnehmern können wir 
uns dieses Jahr nochmals vergrößern und mit 130 Teilnehmern 
aus Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und Hessen planen.
Den Anfang machen am Freitagmorgen ab 10.00 Uhr die Herren 
65. Was als kleiner Zusatztag zum Einstieg ins Turnierwochenen-
de geplant war, ist mittlerweile mit 30 Meldungen und Lks von 
6-23 das größte Teilnehmerfeld.
Am Samstag ab 9.00 Uhr werden in einem kleinen Feld die Da-
men 30, Herren und Herren 60 starten. Im Anschluss dann die 
Herren 30 und Damen mit mit stark besetzen Feldern, bei denen 
man spannende Spiele erwarten darf.
Sonntags werden ab 9.00 Uhr die Damen 40 und Damen 50 den 
Anfang machen, gefolgt von den Herren 40 und Herren 50, die 
mit großem Teilnehmerfeld und starken LKs den Höhepunkt des 
Turniers machen werden.
An allen Tagen ist bestens für das leibliche Wohl gesorgt und wir 
hoffen auch dieses Jahr auf viele Zuschauer. Jetzt muss nur noch 
das Wetter mitmachen und es kann wieder ein erfolgreiches und 
spannendes Turnierwochenende werden.

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V. 
OG Mörsch

Workshop Agility

Um interessierten Hundebesitzern die Sportart Agility nahezu-
bringen und den Einstieg zu erleichtern, hat unser Verein am 
Samstag, 17.07. einen Workshop „Agility für Anfänger“ durchge-
führt. Bei Agility werden die Hunde vom Hundeführer mit Körper-
sprache und Hörzeichen durch einen Parcours geleitet, der aus 
verschiedenen Hindernissen besteht. In einem fünfstündigen 
Kurs hat unsere Agility-Trainerin Daniela unter Mithilfe ihrer 
Co-Trainerin Katrin eine Einführung in diese Hundesportart gege-
ben. Das Wetter - bewölkt und nicht zu heiß - war ideal. Nach der 
Begrüßung stellten sich alle elf Teilnehmer mit ihren Hunden vor 
und gaben Antwort auf die Frage „Was erwartet ihr von dem 
Workshop?“. Als Einführung gab Daniela einen kurzen Abriss zu 
Agility. Dabei wurden die verschiedenen Hindernisse erklärt und 
Anleitungen zur Führung des Hundes gegeben. Besonderer Wert 
wurde auf Körpersprache und die „Führhand“ gelegt. 
Nach der Einteilung in vier Gruppen ging es los mit praktischen 
Übungen an einem Parcours mit kleinen Hürden. Viel Spaß hatten 
die Teams beim Ausführen des ersten Jumping-Parcours. Danach 
erklärte Daniela die Übung „Außen“ (dabei wird der Hund um ein 
Hindernis außen herum geschickt), was auch gleich von jedem 
Mensch-Hunde-Team in die Praxis umgesetzt wurde. Dann ging 
es an die Großgeräte Tunnel, Wippe und Steg. 
Inzwischen war ein Mittagsvesper zubereitet worden, das eine 
willkommene Pause für Mensch und Hund bot.
Nach der Mittagspause erfolgte die Einweisung in einen Parcours 
durch gemeinsames Ablaufen aller Teilnehmer ohne Hund. Und 
dann ging es ins Eingemachte: Jedes Team durfte zeigen, was es 
im Vorausgegangenen erlernt hatte. Und bei den meisten klapp-
te es ganz ordentlich!
Und schon war der Tag vorbei. Ich behaupte, dass es ein super 
Workshop war, der allen (Mensch und Hund) viel Spaß gebracht 
hat. Wer sich einen Eindruck vom Workshop machen möchte, 
findet viele Bilder auf der Homepage unseres Vereins 
www.Hundeverein-Moersch.de in der Bildergalerie.
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Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Einsatzabteilung
Wir freuen uns auf das nächste Treffen der Jugendfeuerwehr am 
Dienstag, 27.07.2021 um 18.30 Uhr im Feuerwehrhaus. Bringt 
zur Sicherheit bitte eure Masken mit und informiert euch über 
den Gruppenchat.
Die Einsatzabteilung wird weiter über die digitalen Chats infor-
miert. Bitte bleibt gesund.

Musikverein Neuburgweier e. V.

Spuren im Leben - Gedenkgottesdienst in St. Ursula
Spuren im Leben - dies war das zentrale Thema des Gedenkgot-
tesdienstes in der St.-Ursula-Kirche, den der Musikverein Neu-
burgweier am Sonntag mitgestaltet hat. 
Musikalisch umrahmt von einem Bläserensemble, lud der Got-
tesdienst die Hinterbliebenen der verstorbenen Mitglieder des 
MVN, Weggefährten und Vereinskameraden dazu ein, noch ein-
mal gemeinsam Abschied zu nehmen. Gemeindereferent Sebas-
tian Kraft und der stellvertretende Vorsitzende Klaus Schwarz, 
der sich auch in der Kirchengemeinde engagiert, gestalteten 
gemeinsam den Gottesdienst. Spuren hinterlässt jeder Mensch 
in seinem Leben. 
Am Ende sind es die Spuren der Liebe und Nähe, die zählen. 
Geleitet von diesen zentralen Gedanken konnten alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ihren Erinnerungen nachgehen und 
die Spuren aufdecken, die uns auch nach dem Tod der Freunde 
und Familienangehörigen prägen und bereichern. 
Im Gedenken an die Verstorbenen wurde für jede und jeden eine 
Kerze entzündet und auf einem symbolischen Fußabdruck aus 
Holz platziert, während vom Vereinsvorsitzenden Markus Dre-
scher die Namen und jeweils kleine Anekdoten aus ihrem Leben 
vorgetragen wurden. Es folgte ein Moment der Stille.

Nach dem Stück zum Auszug, gespielt von dem Bläserensemble 
unter der Leitung von Dirigent Steffen Unser, bedankten sich 
Sebastian Kraft und Markus Drescher bei allen für die Teilnahme 
an der Gedenkfeier und insbesondere für die Möglichkeit, diese 
gemeinsam ausgestalten zu können.
Die Familien und Hinterbliebenen waren abschließend herzlich 
eingeladen, die Fußabdrücke zusammen mit kleinen Texten als 
Erinnerung mit nach Hause zu nehmen.

Probe des Hauptorchesters
Das Hauptorchester probt am Montag wie gewohnt von 19.00 bis 
20.45 Uhr.

Probe des Jugendensembles
Die Probe des Jugendensembles beginnt nächste Woche schon 
um 17.00 Uhr und geht einschließlich Pause bis 18.45 Uhr.

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Abteilung Tennis
Ergebnis vom Wochenende
Herren 40 : SCN - TC Neuburgweier 1	�  2:7
Danke dem SV Mörsch
Die Vorbereitung unserer Senioren wäre am letzten Samstag im 
wahrsten Sinne des Wortes fast ins Wasser gefallen. Die Hochwas-
ser-Situation hat ein Training auf dem eigenen Gelände nicht zu-
gelassen. Dank der freundschaftlichen Beziehung zum SV Mörsch 
konnte unsere Aktivität auf deren Rasenplatz ausweichen. 
Vielen Dank.
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Am Donnerstag, 15. Juli 2021, fand im Clubhaus des SC Neuburg-
weier die diesjährige Mitgliederversammlung statt. Der 1. Vorsit-
zende, Manfred Schneider, begrüßte die anwesenden Mitglieder 
und stellte die Tagesordnung vor. Da keine schriftlichen Anträge 
eingegangen waren und keine Einwände gegen die Tagesordnung 
erhoben wurde, bat er, die Anwesenden sich zu erheben, um den 
verstorbenen Mitgliedern zu gedenken. Im Anschluss wurde der 
Jahresbericht der Schriftführerin Simone Obenson vom Beisitzer 
Jochen Zappe in Vertretung vorgelesen. Der Bericht enthielt eine 
kurze Zusammenfassung der geleisteten Tätigkeiten der Verwal-
tung, der aktuelle Stand der Mitglieder sowie die Bitte an alle 
Mitglieder Adressänderungen, Änderungen der Bankverbindung 
sowie Änderung der Familienzugehörigkeit dem Verein mitzu-
teilen. Als Termin für den diesjährigen Vereinsausflug wird der 
Samstag, 02.10.2021 benannt.
Es folgten die Jahresberichte der Abteilungsleiter Turnen/Zumba/
Laufen, Fußball-Jugend und Fußball-Senioren.
Die Gruppe Turnen gliedert sich in drei Bereiche: Eltern-Kind, 
Kinderturnen, getrennt in zwei Altersgruppen. Die Gruppengrößen 
bestehen dabei aus 10 bis 15 Kindern. Das Turnen findet in der 
Halle der Rheinwaldgrundschule statt. Leider musste durch die 
Corona-Pandemie-Bestimmung das Turnen über ein Jahr einge-
stellt werden. Nach den Sommerferien soll der Betrieb wieder wie 
gewohnt stattfinden. Das selbe gilt auch für die Gruppe Tanzen.
Die Abteilung Fußball musste in allen Jahrgängen die Saison 
jeweils ohne Wertung beenden, da auch hier durch Corona der 
Betrieb jäh unterbrochen wurde, dabei hatte die Senioren-Mann-
schaft einen tollen Start in die Saison 2020/21 hingelegt und war 
nach 8 Spieltagen in der Kreisklasse A auf dem 2. Platz! An diesen 
Erfolg wollen der Vorstand Fußball Senioren Wolfgang Lehel und 
Teammanager Bernd Schillinger in der kommenden Saison an-
knüpfen. Die Zielsetzung ist eine stabile Etablierung in der A-Klas-
se und die sportliche und teamorientierte Weiterentwicklung der 
Mannschaft mit Spaß, Interesse am Fußball, im Team und am 
Verein. Die Jugend Fußballmannschaften werden zusammen mit 
den Forchheimer Vereinen als SG Rheinstetten spielen.
Im Anschluss an die sportlichen Berichte folgte die finanzielle 
Entwicklung durch den Vorstand Fußball-Senioren Wolfgang 
Lehel, der kommissarisch die Position Vorstand Finanzen über-
nommen hat. Er stellte die Einnahmen- und Ausgabensituation 
der vergangenen Jahre dar. Anschließend gab er einen Ausblick 
für das kommende Jahr. Die Mitglieder erhielten Informationen 
über die Fördergelder vom Sportbund. 
Auf Empfehlung des Kassenprüfers Georg Eich wurde die Verwal-
tung einstimmig entlastet. 
Manfred Schneider dankte an dieser Stelle Simone Obenson, Heiko  
Rastetter, Florian Brucker, Günter Steiner und Wolfgang Pittner für 
die geleisteten Dienste in Verwaltung. Anschließend fanden die 
Neuwahlen unter dem Wahlvorstand Gerhard Bauer statt. Bei den 
Neuwahlen ergab sich folgende Zusammensetzung:
1. Vorsitzender - Manfred Schneider
Vorstand Fußball Senioren - Wolfgang Lehel
Vorstand Jugend - Fillippo Monaco
Vorstand Finanzen und Vorstand Technik und Veranstaltungen - 
Ämter wurde nicht besetzt
Schriftführer - Jochen Zappe
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In Ihren Ämtern bestätigt wurden: 
Abteilungsleiter/in Turnen/Laufen - Susanne Rastetter
Als Beisitzer wurden Heiko Rastetter, Peter Henseleit, Mario 
Fischer, Karsten Wachter, Simone Obenson, Pascal Chabauty 
und Pascal Koch gewählt.
Abteilungsleiter/-in Tennis wurde nicht besetzt.
Abschließend informierte Manfred Schneider die Anwesenden 
über die Gründung der Abteilung Dart, die Ausschreibung der 
vakanten Stelle Platzwart, die Verpachtung des Dachbereichs für 
den Betrieb einer Fotovoltaik Anlage, den Stand der Vereine beim 
Projekt Fusion der Vereine in Rheinstetten sowie den geplanten 
Veranstaltungen Jean Tracy Band, Jubiläum Abteilung Fußball 
und Vereinsjubiläum.
Der 1. Vorsitzende beendete die Sitzung gegen 21.45 Uhr.

Sean-Treacy-Band ausverkauft
Trotz Corona- und Hochwasser-Situation findet das Konzert von 
Sean-Treacy-Band am 23.07.2021 auf dem Gelände des SCN 
statt. Das Konzert ist ausverkauft. 
Wir möchten auf diesem Wege noch einmal hinweisen, dass für 
den Zutritt die 3-G-Maßnahmen gelten. Geimpft, Genesen oder 
getestet. Der Nachweis darf dabei nicht älter als 24 Stunden 
sein. Außerdem müssen sich alle Besucher mit Hilfe der LUCA-
App oder durch Ausfüllen eines Kontaktdatennachweis registrie-
ren. Auf dem Gelände wird Maskenpflicht im Eingangsbereich, 
im Bereich der Verkaufsstände und auf den Toiletten bestehen.
Wir hoffen auf ein gutes Gelingen und wünschen allen Besuchern 
viel Freude.

Tennis-Club Neuburgweier e. V.

Ergebnisse Medenspiele
Das Neuburgweier-Derby der Herren 40 letzten Samstag wurde 
aufgrund des Hochwassers auf unserer Anlage ausgetragen. 
Unsere spielstarke Herrenmannschaft konnte diesen Heimvorteil 
nutzen und die Partie gegen den SC Neuburgweier mit 7:2 für 
sich entscheiden.
Auch unsere Herren konnten im Heimspiel am Sonntag mit 7:2 
gegen die TSG TC RW Kraichtal/TC GW Kraichtal punkten. Herzlich 
Glückwunsch!

Kommende Medenspiele
Samstag, 24.07.
Damen 50 - TSG TC BW Untergrombach/TF Bruchsal 
(Heimspiel, 14.00 Uhr)
Sonntag, 01.08.
Herren - TSG 1.TC Pforzheim/Ski-Club Bötzingen 
(auswärts 9.30 Uhr)
Es handelt sich um die letzten beiden Mannschaftsspiele der 
Saison. Wir wünschen viel Erfolg!

Generalversammlung 25.07.21
Am Sonntag, 25.07.2021 um 11.00 Uhr findet auf unserer Anla-
ge die Generalversammlung statt. Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme!

Schnakenstichturnier 31.07.21
Wir möchten euch herzlich zum Schnakenstichturnier am 
31.07.21 von 13.00 bis ca. 17.00 Uhr einladen. Es handelt sich 
hierbei um ein Spaßturnier für junge und junggebliebene Spieler, 
für Amateure und Profis, für Neueinsteiger und erfahrene Ten-
nishasen. Es wird in bunt gemischten Doppeln gegeneinander 
angetreten. 
Artur grillt uns mit seinem großartigen Team im Anschluss an das 
Turnier tolle Leckereien. 
Die Teilnahme am Turnier ist kostenlos, der Kostenbeitrag für das 
Essen beträgt 12 €.
Bitte auf Aushang am Clubhaus eintragen oder bei Efi anmelden 
(07242/93 36 55 oder efi.gerstner@web.de). 

Meldeschluss ist der 28.07.21. Wir freuen uns auf einen schönen Tag!
Hinweis: Über Salat- und Kuchenspenden freuen wir uns. Weiter-
hin werden noch fleißige Helfer in der Küche (Getränkeausgabe, 
Geschirrspülen, Tische abräumen, etc.) benötigt. 
Bitte im Vorfeld bei Efi anmelden, die die Koordination übernimmt 
(07242/93 36 55 oder efi.gerstner@web.de).

Verein der Briefmarken- und 
Münzensammler Hardt e. V.

Nächster Sammlertreff in Bietigheim nach den Ferien
Der nächste Sammlertreff ist für Mittwoch, 1. September, 19.00 Uhr 
im „Alten Tabakschuppen“ Bietigheim geplant, Tauschtage fin-
den momentan noch keine statt. 
Infos gibt es bei Günter Kobel unter Tel. 07242/59 29 oder bei 
Heinz Kalkbrenner, Tel. 07222/2 87 27.

Das der Klimawandel so schnell und so geballt unser Leben 
verändert, hat wahrscheinlich niemand gedacht.
Deshalb gibt eins absolut keine Ausreden mehr, wir brauchen 
Windräder, Photovoltaik, Wärmepumpen und vor allem weniger 
Individualverkehr. 
Es hilft nichts z.B. die Windkraft einfach wegzulassen. Der Koh-
lendioxidgehalt in unserer Atmosphäre ist schon so hoch, das 
etwa 80 Jahre dauern wird, bevor dieser wieder zurückgeht.
Das sind die Tatsachen, und wir müssen uns diesen Tatsachen 
stellen. Einzelne Befindlichkeiten sollten wir wirklich „zur Seite“ 
stellen, wir haben lange genug nichts getan und gedacht es wird 
schon nicht so schlimm. Jetzt gibt in Rheinland-Pfalz und in Nord-
rhein-Westfalen verheerende Hochwasser. Nun sind am Wochen-
ende noch zwei weitere schlimme Hochwasser im Alpenvorland 
und der Sächsischen Schweiz dazugekommen.
Jetzt haben wir schlimme Hochwasser, vom 2018 bis 2020 gab 
es Hitzesommer und Dürrejahre.
Es wird ungemütlich auf der Erde und wir schreiten, ob 3 Wind 
räder kommen sollen oder nicht. Ich denke Frage erübrigt sich. Tem-
peraturen von 45 °C werden in den kommenden Jahren keine Sel-
tenheit mehr sein. Ab 42 °C ist der Mensch nicht mehr lebensfähig.
Es braucht eine gewaltige Kraftanstrengung damit wir die Klima-
krise meistern können. Das trifft auf alle Sektoren zu: Energiever-
sorgung, Gebäude und Wärme, Verkehr und auch die Landwirt-
schaft sowie die Industrie. 
In Rheinstetten wird schon sehr viel getan, es geht in die richtige Rich-
tung, aber es reicht bei Weitem noch nicht aus. Und ganz betroffen 
macht es mich, dass die Stadt Rheinstetten gegen den Polder klagt.
Zum Schluss noch ein Zitat vom McKinsey Global Institute: „Sinke 
der Ausstoß an Treibhausgasen nicht schnell und drastisch, 
seien hundert Millionen Menschenleben, Billionen Dollar an 
Wirtschaftskraft sowie das physische und das natürliche Kapital 
der Welt gefährdet“. Das sind keine Ökophantasten, sondern 
knallharte Ökonomen.
Wir sollten uns alle an die eigene Nase fassen und weniger Auto 
fahren, weniger Fleischen essen und wer das Geld hat sein Haus 
energetische sanieren.
Harry Schwarz, Neuburger Str. 10B, 76287 Rheinstetten
Zusatz: Leserbriefe spiegeln die Meinung der Einsender wider, 
nicht die der Stadtverwaltung. Im allgemeinen Interesse bitten 
wir die Einsender von Leserbriefen, ihre Texte kurz zu halten. Aus 
Platzgründen werden Leserbriefe mit maximal 2.500 Zeichen 
(einschließlich Leerzeichen) berücksichtigt. Ein Anspruch auf 
Abdruck besteht nicht.


